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Sicherheit

Schliefken Sie das Netzkabel an eine ordnungsgemalk geerdete Netzsteckdose an, die sich in der Ndhe des
Geréats befindet und leicht zugéanglich ist.

A VORSICHT - VERLETZUNGSGEFAHR: Das Netzkabel darf nicht verbogen, eingeklemmt oder
gequetscht werden. Aukerdem diirfen keine schweren Gegenstande darauf platziert werden. Setzen
Sie das Kabel keinen Scheuerungen und keiner anderweitigen Belastung aus. Klemmen Sie das
Netzkabel nicht zwischen Gegenstéande wie z. B. Mdbel oder Wande. Wird das Netzkabel nicht
ordnungsgemal verwendet, besteht Feuer- und Stromschlaggefahr. Priifen Sie das Netzkabel
regelmafig auf Anzeichen fehlerhafter Anwendung. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose,
bevor Sie das Netzkabel tiberprifen.

Lassen Sie alle Wartungs- und Reparaturarbeiten, die nicht in der Benutzerdokumentation beschrieben sind,
ausschlieftlich von einem ausgebildeten Servicemitarbeiter durchfiihren.

Dieses Produkt wurde zur Verwendung mit spezifischen Lexmark Komponenten unter Einhaltung strenger
globaler Sicherheitsrichtlinien entwickelt, getestet und freigegeben. Die Sicherheitsfunktionen einiger Teile
sind nicht immer offensichtlich. Lexmark ist nicht fuir die Verwendung anderer Ersatzteile verantwortlich.

AVORSICHT - STROMSCHLAGGEFAHR: SchlieRen Sie wahrend eines Gewitters weder das Gerat noch
irgendwelche Kabel an (Netzkabel, Telefonkabel usw.).

AVORSICHT - VERLETZUNGSGEFAHR: Der Druckkopf ist moglicherweise noch heif. Falls dies der Fall
ist, lassen Sie den Druckkopf vor dem Beriihren abkihlen.

AVORSICHT - STROMSCHLAGGEFAHR: Stellen Sie sicher, dass alle externen Verbindungen wie
Ethernet- und Telefonsystemverbindungen ordnungsgemafk mittels entsprechend gekennzeichneter
Anschlisse eingerichtet sind.
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Informationen zum Drucker

Druckeriibersicht

Die Formulardrucker der Lexmark™ 2500+ Series sind als 9- und 24-Nadel-Modelle sowie als Nadel-Modelle
in breiter Ausfuhrung erhéltlich. Abhdngig vom gewahlten Modell weicht Ihr Drucker méglicherweise
geringfligig von dem in der Abbildung dargestellten Drucker ab.

Vorderansicht des Druckers

Teilebezeichnung

1 Formularstéarkeregler

Farbbandabdeckung

Papierwahlhebel

Papierfiihrung

Manuelle Zufiihrung

Vordere Abdeckung

N O |uo | b~ | W|N

Bedienfeld

Riickansicht des Druckers
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Teilebezeichnung

1 Riegel der Farbbandabdeckung

Schallschutzabdeckung

Abreikkante

Riegel der Farbbandabdeckung

Eingelassener Netzwerkschalter

O | (bW |N

Netzwerkanschluss

Warnung - Mogliche Schaden: Der Netzwerkanschluss darf nur beriihrt werden, wenn die Stromversorgung
des Druckers unterbrochen wurde.

N

Blende der optionalen seriellen Schnittstelle

Paralleler Anschluss

USB-Anschluss

10 | Anschluss der optionalen Zufiihrung "Traktor 2"

11 | Netzkabelanschluss

Anbringen von Bedienfeldschablonen

Fir die Formulardrucker der Lexmark 2500+ Series sind Bedienfeldschablonen in verschiedenen Sprachen
verfligbar.

Hinweis: Es ist sowohl ein Schablonenetikett fiir Ebene 1 des Bedienfelds als auch ein Schablonenetikett flir
Ebene 2 des Bedienfelds enthalten.

So bringen Sie eine Schablone mit der von lhnen gewiinschten Sprache an:

1 Ziehen Sie die Riickseite des Etiketts fiir Ebene 1ab und bringen Sie die Schablone direkt liber Ebene 1des
Bedienfelds an.

2 Offnen Sie die Bedienfeldabdeckung, um auf Ebene 2 zuzugreifen.

3 Ziehen Sie die Riickseite des Etiketts fuir Ebene 2 ab und bringen Sie die Schablone direkt tiber Ebene 2
des Bedienfelds an.

4 SchlieRken Sie die Abdeckung des Bedienfelds.

Druckereigenschaften und -funktionen

Druckerfunktionen nach Modell

Eigenschaft oder Funktion 2580+ oder 2581+ 2590+ oder 2591+

Drucken mit mehreren Geschwindigkeiten

FastDft (Fast Draft) e 532 Zeichen pro Sekunde (cps) ® 479 Zeichen pro Zoll
® 10 Zeichen pro Zoll (cpi) ® 618 Zeichen pro Zoll ® 556 Zeichen pro Zoll
® 12 cpi

Draft 400 Zeichen pro Zoll 400 Zeichen pro Zoll




Informationen zum Drucker

Eigenschaft oder Funktion

Courier
Gothic

2580+ oder 2581+
100 cps (Near-Letter-Quality-Modus)

2590+ oder 2591+
133 cps (Letter-Quality-Modus)

Zeichenabstand

Hinweis: Fast Draft unterstitzt
nur die Teilungen 10, 12 und 15.

Druckt mit10, 12, 15,17 und 20 cpi (Zeichen
pro Zoll) sowie mit Proportionalabstand
(PS)

Druckt mit 10, 12, 15, 17, 20 und 24 cpi
(Zeichen pro Zoll) sowie mit
Proportionalabstand (PS)

Hinweis: Diese Funktion ist
Uber Druckerbefehle verfligbar.

® Doppelte Hohe

® Doppelt durchgestrichen
® Doppelte Breite

® Fett

® Kursiv

® Uberschreiben

* Tiefgestellt

® Hochgestellt

® Unterstrichen

Residente Schriftarten ® Fast Draft e Fast Draft
e Draft ® Draft
® Gothic ® Gothic
e Courier ® Courier
® Prestige
® Presentor
® Orator
® Script
Druckstile Hervorhebungen: Hervorhebungen:

® Doppelte Hohe
® Doppelt durchgestrichen
® Doppelte Breite
® Fett

® Kursiv

¢ Uberschreiben
* Tiefgestellt

® Hochgestellt

® Unterstrichen
® Schattierung

® Kontur

Grafikdruck

Hinweis: Diese Funktion
unterstitzt vorhandene
Grafikprogramme.

Auflésung von max. 144 x 240 Punkten pro
Zoll (dpi)

Auflésung von max. 360 x 360 Punkten pro
Zoll (dpi)

Mehrteilige Formulare

Druckt Original plus fiinf Durchschlage
(Sechsfachformulare)

Druckt Original plus fiinf Durchschlage
(Sechsfachformulare)

Eigenschaften aller Druckermodelle

Eigenschaft oder Funktion Beschreibung

abziehen.

Bedienfeld Unterstiitzt folgende Tastenfunktionen: Einlegen/Entnehmen, Abreiken, Schriftart,
Konfiguration, Teilung, Makro und Papiertransport. Die Leuchten des Bedienfelds
zeigen den derzeitigen Status an.

Schriftartsperre ® Sperrt die am Bedienfeld vorgenommene Schriftartauswahl, sodass sie vom

Programm nicht gedndert werden kann.

® Sofern die Schriftartsperre nicht in den Standardeinstellungen des Druckers
festgelegt wurde, wird sie deaktiviert, sobald Sie das Netzkabel des Druckers
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Eigenschaft oder Funktion Beschreibung

Teilungssperre

® Sperrt die am Bedienfeld ausgewahlten Teilungseinstellungen, sodass sie vom
Programm nicht gedndert werden kdnnen.
® Sofern die Teilungssperre nicht in den Standardeinstellungen des Druckers

festgelegt wurde, wird sie deaktiviert, sobald Sie das Netzkabel des Druckers
abziehen.

Einlegen/Entnehmen

Ermaoglicht das Einziehen und Entnehmen von Endlosformularen (Traktorzufiihrung).

Makrofunktion

Diese Funktion ermdglicht es, vier spezifische Dokumentformate auf dem Drucker zu
speichern, um die Flexibilitdt bei Verwendung unterschiedlicher Arten von
Formularvordrucken zu verbessern.

Manuelles Einlegen von
Einzelblattern von vorne

Ermoglicht das Bedrucken von Einzelblattern oder Briefumschlagen.

Abreilkkante

® Erleichtert das Trennen von bedruckten Endlosformularen an der Perforierung.
® Erleichtert das Abreien von nicht perforierten Formularen.
® Senkt den Papierverbrauch und damit die Kosten.

Verstellbarer Traktor

Ermoglicht die Verarbeitung von Endlosformularen, ohne dass zuséatzliche Optionen
erworben werden miissen. Die Komponente kann wie folgt eingesetzt werden:

® Schubtraktor
® Zugtraktor

Deaktivieren des Bedienfelds

Schrénkt die Funktionen des Bedienfelds auf die Tasten "Start/Stopp", "Seitenvor.",
"Abreiken" und "Einlegen/Entnehmen" ein. Dadurch wird verhindert, dass
Formulareinstellungen von unerfahrenen Benutzern versehentlich geandert werden.

Farbbandkassette

Enthalt das Farbband.

Druckertests

® Selbsttest
* Testseite: Gibt an, ob Druckprobleme auf dem Gerét auftreten.
® Demo-Druck

Zeichnen von Rahmen und Linien

Druckt Tabellen, Diagramme und andere Grafiken entsprechend der Darstellung auf
dem Computerbildschirm.

Griechische und mathematische
Symbole

Druckt verschiedene Symbole, die in mathematischen Gleichungen verwendet
werden, einschlieRlich hoch- und tiefgestellter Zeichen.

Code Pages

Wahlt die Zeichen und Symbole fiir unterschiedliche Sprachen.

Barcodefunktion

Folgende Barcodes sind resident im Drucker gespeichert:
® 30f9
® Codabar (NW-7)
®* Code 39
* Code 128
® Interleaved 2 of 5
* UPC-A
e UPC-E
* EANS8
* EAN13
® PostNet

Hinweis: Weitere Informationen zur Barcodefunktion finden Sie unter Technical
Reference auf www.lexmark.com.
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Eigenschaft oder Funktion Beschreibung

Softwarekompatibilitédt

® Der Drucker ist mit allen Programmen kompatibel, die die IBM- oder Epson-
Emulation unterstitzen.

® Der Drucker ist mit der Okidata MICROLINE-Emulation (mit M320-Turbo)
kompatibel, die beim 9-Nadel-Drucker und beim Druckermodell 2580+ oder 2581+
standardmaRig eingerichtet ist.

Schnittstellenverbindung

Warnung - Mégliche

Schaden: Der
Netzwerkanschluss darf nur
berlhrt werden, wenn die
Stromversorgung des Druckers
unterbrochen wurde.

Der Drucker kann mit allen Computern verwendet werden, die eine kompatible
Schnittstellenverbindung aufweisen.

Parallel- und USB-Schnittstelle gehéren zur Standardausstattung. Die interne serielle
Schnittstelle (RS-232) ist fiir die Modelle 2580+ oder 2581+ und 2590+ oder 2591+
optional.

Die Netzwerkoption ist bei den Modellen 2580n+ oder 2581n+ und 2590n+ oder 2591n
+ standardmafig verfligbar.

Drucken einer Demo-Seite

1 Stellen Sie den Formularstarkeregler auf Position 1.

=

2 Verbinden Sie das Netzkabel des Druckers mit einer ordnungsgemag geerdeten Steckdose.

Hinweis: Die Netz-LED leuchtet auf und dann konstant griin, die Leuchte "Papier fehlt" blinkt und die
Leuchte fir die aktuelle Standardschriftart leuchtet konstant griin. Weitere Informationen zu den
Leuchten des Bedienfelds finden Sie unter "Die Leuchten der Bedienerkonsole" auf Seite 18.

3 Offnen Sie die manuelle Zufiihrung und stellen Sie den Papierwahlhebel in die Position ('].




Informationen zum Drucker 12

4 Schieben Sie die linke Papierfiihrung bis zum Anschlag nach rechts.
5 Legen Sie ein einzelnes Blatt Papier vorn in den Drucker ein.

6 Passen Sie die rechte Papierfiihrung an die Papierbreite an.

7 Fihren Sie weiterhin Papier in den Drucker ein, bis die Leuchte "Papier fehlt" nicht mehr blinkt.

* Wenn "Autom. Einzelblattzuf" auf "Ein" festgelegt ist, wird das Papier automatisch bis zum Seitenanfang
eingezogen.

* Wenn "Autom. Einzelblattzuf" auf "Aus" festgelegt ist, driicken Sie Seitenvor..
8 Halten Sie Start/Stopp mindestens fiinf Sekunden gedriickt.
9 Driicken Sie Schriftart und Start/Stopp.
Hinweis: Halten Sie die Taste Schriftart so lange gedriickt, bis alle Leuchten des Bedienfelds blinken.
10 Lassen Sie die Taste Schriftart los.

Hinweis: Die Netz-LED und die Leuchte "Bereit" leuchten weiter und die Demo-Seite wird gedruckt.

Drucken einer Netzwerk-Konfigurationsseite

Wenn der Drucker in ein Netzwerk eingebunden ist, drucken Sie zum Uberpriifen der Netzwerkverbindung
und zum Ermitteln der Druckeradresse eine Netzwerk-Konfigurationsseite aus.

Hinweis: Diese Funktion ist deaktiviert, wenn ein USB-Kabel an den Drucker angeschlossen ist.
1 Vergewissern Sie sich, dass der Drucker bereit und Papier eingelegt ist.

2 Driicken Sie den tber dem Netzwerkanschluss eingelassenen Schalter mit einer Bliroklammer oder der
Spitze eines Stifts.

Hinweis: Die Netzwerk-Konfigurationsseite wird gedruckt.
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Warnung - Moégliche Schaden: Der Netzwerkanschluss darf nur bertihrt werden, wenn die
Stromversorgung des Druckers unterbrochen wurde.

3 Uberpriifen Sie den ersten Abschnitt der Netzwerk-Konfigurationsseite und vergewissern Sie sich, dass der
Status Verbunden lautet.

Wenn der Status Nicht verbunden lautet, ist moglicherweise der LAN-Drop nicht aktiv oder das
Netzwerkkabel fehlerhaft. Wenden Sie sich zur Problemldsung an einen Systemadministrator, und drucken
Sie eine weitere Netzwerk-Konfigurationsseite.

4 Suchen Sie auf der Netzwerk-Konfigurationsseite die IP-Adresse und den vollqualifizierten
Domé&anennamen.

Der vollqualifizierte Dom&nenname kann nach einer Anderung der IP-Adresse von Nutzen sein. Die IP-

Adresse dndert sich beispielsweise, wenn der Drucker umgestellt wird. Der vollqualifizierte Domanenname
bleibt jedoch unverandert.

Hinweis: Die Netzwerk-Konfigurationsseite enthalt auch wichtige Informationen zur
Netzwerkkonfiguration.

Drucken unter Windows oder DOS

Windows

Wenn Sie unter einer Windows-Anwendung drucken, verwenden Sie den Windows-Treiber fur die
Produktfamilie der 2500 Formulardrucker, der auf der Lexmark Website unter www.lexmark.com zur Verfligung
steht.

DOS

Befolgen Sie die im Lieferumfang der DOS-Anwendung enthaltenen Anweisungen, um festzustellen, welche
Druckertreiber fur Ihre DOS-Anwendung verfligbar sind. In den meisten Anwendungen kdnnen Sie den
verwendeten Drucker angeben, so dass das Programm den vollen Funktionsumfang des Druckers nutzen kann.

Verwenden des IBM-Emulationsmodus

Wenn sich der Drucker im IBM-Modus (Werksvorgabe) befindet, wéhlen Sie in der folgenden Reihenfolge einen
Drucker im Programm aus:

Fur den Lexmark Formulardrucker 2580+ oder 2581+

Formulardrucker 2580+ oder 2581+

Formulardrucker 2480+ oder 2481+

Formulardrucker 2380+ oder 2381+

2380+ oder 2381+

2380/23811BM Personal Printer Series™ II

O U1 A W N o

4201/4202 IBM Proprinter™ [I|
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7 4201/4202 IBM Proprinter Il
8 IBM ExecJet™ Druckermodell 4072

Fur den Lexmark Formulardrucker 2590+ oder 2591+
Formulardrucker 2590+ oder 2591+

Formulardrucker 2490+ oder 2491+

Formulardrucker 2390+ oder 2391+

2390+ oder 2391+

2390 oder 2391 IBM Personal Printer Series Il

4212 IBM Proprinter 24P

2390 IBM PS/1 Printer

4207/4208 Proprinter X24/XL24

W 0 N O U1 A W N o

IBM ExecJet Druckermodell 4072

-
o

2205 IBM PS/1 Printer

Hinweise:

® Wenn Sie in der Software keinen der Drucker in der Liste auswahlen kénnen, miissen Sie den Drucker
u. U. flr den Epson-Emulationsmodus konfigurieren.

® Sie missen in lhrem Programm einen Druckertreiber auswahlen, der mit dem flir den Drucker gewahlten
Emulationsmodus libereinstimmt. Andere Druckertreiber als die der 2500+ Series unterstlitzen zwar die
meisten, jedoch nicht alle Druckerfunktionen.

Verwenden des Epson-Emulationsmodus

Wenn sich der Drucker im Epson-Modus befindet, wahlen Sie in der folgenden Reihenfolge einen Drucker in
der Anwendung aus:

Fiir den Formulardrucker 2580+ oder 2581+
1 Epson FX850
2 Epson FX1050

Fiir den Formulardrucker 2590+ oder 2591+
1 Epson LQ850
2 LQ 1050

Hinweis: Sie missen in Inrer Anwendung einen Druckertreiber auswahlen, der mit dem fiir den Drucker
gewadhlten Emulationsmodus tbereinstimmt. Andere Druckertreiber als die der 2500+ Series unterstlitzen
zwar die meisten, jedoch nicht alle Druckerfunktionen.
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Verwenden des Okidata MICROLINE-Emulationsmodus

Wenn in Threm Drucker die Okidata MICROLINE-Emulationsoption installiert ist, wahlen Sie einen Drucker in
der Anwendung aus, und zwar in der folgenden empfohlenen Reihenfolge:

1 Oki 320/321 Turbo
2 Oki 320/321
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Verwenden des Bedienfelds

Die Tasten des Bedienfelds

Das Bedienfeld hat zwei Funktionsebenen:

* Auf Ebene 1(die Abdeckung des Bedienfelds ist geschlossen) stehen Basisfunktionen wie Seitenvorschub,
Abreifken und Schalten des Druckers in den Online- oder Offline-Modus zur Verfligung.

* Auf Ebene 2 (die Abdeckung des Bedienfelds ist gedffnet) sind erweiterte Funktionen beispielsweise zum
Auswahlen eines Makros und Andern der Meniieinstellungen des Druckers verfiigbar.

-

© o o o0 ¢ )
P Read Tractor2 P,

\ ower eady ractor Oi;t)er EI /

Start/Stop LineFeed Formy

Tear Off Load/Unload Tractor

xSy

e

N\

| Font (O Courier X Orator \
/ O prestige () Xipt 3
6 () Gothic () Draft
\) Lock O Presentor O Fast Draft
//
// \\\
/\ )\
S 4
Taste Beschreibung
1 Zeilenvor. Schiebt das Papier um eine Zeile vor.
2 | Seitenvor. Schiebt das Papier zum nachsten Seitenanfang vor.
3 | Traktor Wechselt zwischen Traktor 1 und Traktor 2, falls der optionale Traktor 2 installiert ist.
4 | Einlegen/Entnehmen | Verschiebt das Papier bis zum aktuellen Seitenanfang oder legt Papier in der Parkposition
ab.
5 |Schriftart Wahlt eine der residenten Schriftarten aus.
Hinweis: Durch wiederholtes Driicken der Taste "Schriftart" werden die verfligbaren
Druckerschriftarten nacheinander ausgewéhlt. Wenn Sie "Schriftart" in einem zweiten
Durchlauf driicken, werden die Schriftartauswahlen gesperrt.
6 |Abreiken Wechselt zwischen AbreiRposition und Seitenanfang.
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Beschreibung

7 Start/Stopp Zeigt an, ob der Drucker ein- oder ausgeschaltet ist, und schaltet den Drucker in einen
Modus mit niedrigem Energieverbrauch.

(7 )

\ P(oaer 10 20
E\4 Set TOF %% C\)/E

(M\i% Micro + Setup
//puch Or  Q® \\
/ O 12 O 3
6 O 15 O ps
L} () Lock O @)

A N

, N

N — L/
/ = = - \
5 S e —— 4

Taste Beschreibung

1 Zeilenvor. | Schiebt das Papier um eine Zeile vor.

Hinweis: Halten Sie Zeilenvor. gedriickt, um das Papier um 5 Mikroschritte vorzuschieben und in
den Endlosmodus zu wechseln.

2 | Makro Unterstiitzt verschiedene Arten vorgedruckter Formulare und erméglicht die Auswahl zwischen vier
Dokumentformaten.

3 | Einrichtung | Wird zum Aufrufen des Konfigurationsmodus verwendet. Erméglicht es, die Standardwerte und -modi
fuir den Druckerbetrieb zu &ndern.

4 | Mikro ¥ Schiebt das Papier in kleinen Schritten nach unten vor.
Hinweis: Halten Sie diese Taste gedriickt, um den Endlosmodus auszuwahlen.

5 |Teilung Legt den Zeichenmittenabstand wie folgt fest: 10 cpi, 12 cpi, 15 cpi, 17 cpi, 20 cpi oder
Proportionalschrift.

Hinweise:

® Auf den Modellen 2590+ oder 2591+ kann auch "24 cpi" ausgewahlt werden.
® Fast Draft unterstitzt nur die Teilungen 10, 12 und 15.
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Beschreibung

6 |Mikro 4 Schiebt das Papier in kleinen Schritten nach oben vor.
Hinweis: Halten Sie diese Taste gedriickt, um den Endlosmodus auszuwahlen.

l 7 |Seitenanf. | Legt den Seitenanfang fest, d. h. die Position der ersten gedruckten Zeile auf der Seite. J

Die Leuchten der Bedienerkonsole

In der folgenden Tabelle werden die Leuchten der Bedienerkonsole erldutert.

Leuchte Status Bedeutung

Netz Ein Der Drucker ist online.

Bereit Ein Der Drucker ist online und druckbereit.

Blinkt | Der Drucker empfangt Daten.

Aus Der Drucker ist offline.

Traktor 2 Ein Traktor 2 ist aktiviert.
Hinweis: Die optionale Zuflihrung "Traktor 2" muss installiert sein.

Papier fehlt Aus Es liegt Papier im Drucker.

Blinkt | Es befindet sich kein Papier mehr im Drucker.

Ein Ein Druckerfehler ist aufgetreten.

@ Ein Die Bedienerkonsole ist deaktiviert, so dass nur noch die Tasten "Start/Stop", "Seitenvor.",
"Abreiken" und "Einlegen/Entnehmen" verwendet werden kénnen.

Schriftart Ein Eine der druckerresidenten Schriftarten ist ausgewahlt.

Aus Eine geladene Schriftart ist ausgewahlt.

Schriftartsperre | Ein "Schriftartsperre" ist ausgewahlt. Die druckerresidenten Schriftarten sind gesperrt.

Leuchte Status Bedeutung

Makro Ein Die angegebene Makrofunktion ist aktiviert.

Aus Es wird kein Makro verwendet oder Makros wurden im Konfigurationsmenii deaktiviert.

Teilung Ein Eine der druckerresidenten Teilungen ist ausgewahilt.

Teilungssperre | Ein "Teilungssperre" ist aktiviert. Die druckerresidenten Schriftarten sind gesperrt.

Verwenden der Taste "Start/Stopp"

Bei Formulardruckern der Lexmark 2500+ Series wird die Taste "Start/Stopp" verwendet, um den Drucker ein-
oder auszuschalten.
Einschalten des Druckers
1 Verbinden Sie das Netzkabel des Druckers mit einer ordnungsgemak geerdeten Steckdose.
2 Drilicken Sie Start/Stopp.

Hinweis: Die Netz-LED leuchtet konstant griin.
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Ausschalten
Halten Sie Start/Stopp mindestens fiinf Sekunden gedriickt.

Hinweise:

® Die Netz-LED leuchtet orangefarben.

® |m ausgeschalteten Modus reagiert der Drucker nicht auf Druckanforderungen, unabhangig davon, ob
sie Uber das Netzwerk oder eine USB-, parallele oder serielle Verbindung gesendet werden. In diesem
Modus verbraucht der Drucker weniger Energie.

® Der Drucker wechselt automatisch in den ausgeschalteten Modus, nachdem er zwei Stunden inaktiv war.
Diese Einstellung kann lber das Menil auf dem Bedienfeld angepasst oder deaktiviert werden. Weitere
Informationen finden Sie unter "Steueroptionen" auf Seite 57.

Reaktivieren des Druckers aus dem ausgeschalteten Modus
Driicken Sie Start/Stopp und lassen Sie die Taste los.

Hinweis: Die Netz-LED leuchtet konstant griin.

Schalten des Druckers in den Online- oder Offline-Modus

Der Drucker muss online sein, um Daten zu empfangen.
® Driicken Sie Start/Stop, um den Drucker online zu schalten.

Die Bereit-Leuchte leuchtet auf. Wenn kein Papier eingelegt ist, blinkt die Papier-fehlt-Leuchte. Wenn der
Drucker online ist, kann er Druckauftrage empfangen.

® Driicken Sie Start/Stop, um den Drucker offline zu schalten.

Die Bereit-Leuchte erlischt. Der Drucker beendet den Ausdruck der aktuellen Zeile und halt dann den
Druckvorgang an. Um den Druckvorgang fortzusetzen, driicken Sie Start/Stop, bis die Bereit-Leuchte
aufleuchtet.

Vorschieben des Papiers

Wenn der Drucker nicht druckt, konnen Sie das Papier Uber diese Bedienerkonsolentasten vorschieben:
Hinweis: Beim Drucken von Endlosformularen wird beim ersten Driicken von "Zeilenvor." das Papier
zunachst von der Abreikposition zur aktuellen gedruckten Zeile gezogen, bevor der Papiervorschub erfolgt.
® Driicken Sie Zeilenvor., um das Papier eine Zeile vorzuschieben.
® Driicken Sie Seitenvor., um das Papier zum Seitenanfang der néachsten Seite vorzuschieben oder ein
Einzelformular auszuwerfen.
Zum Andern der Abreikposition auf der aktuellen Seite:
® Driicken Sie Zeilenvor., um das Papier schrittweise weiter zu schieben.
® Driicken Sie AbreiRen, um das Papier zum Seitenanfang zu schieben.

Verwenden von "Einlegen/Enthehmen"

Verwenden Sie die Taste "Einlegen/Entnehmen", um Endlosformulare aus dem Drucker zu entladen, damit das
Bedrucken von Einzelformularen oder Briefumschldagen moglich ist.
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"Einlegen/Entnehmen" funktioniert nur, wenn sich die Traktoreinheit in der Schubposition befindet.

Sie kénnen die Taste "Einlegen/Entnehmen" auch verwenden, um Endlosformulare in den Drucker einziehen
zu lassen, wenn der Papierpfad frei ist, oder um zwischen verschiedenen Arten von vorgedruckten Formaten
zu wechseln.

Sperren und Entsperren des Bedienfelds

Um die Nutzung der Druckerfunktionen auf die Tasten "Start/Stopp", "Seitenvor.", "Abreiken" und
"Einlegen/Entnehmen" einzuschrénken, kdnnen Sie das Bedienfeld sperren. Wenn das Bedienfeld gesperrtist,

leuchtet die Leuchte ﬁ auf.
So sperren Sie das Bedienfeld:
1 Halten Sie Start/Stopp mindestens fuinf Sekunden gedrickt.
2 Halten Sie Einlegen/Entnehmen und Traktor gedrlickt und driicken Sie dann Start/Stopp.
So entsperren Sie das Bedienfeld:
1 Halten Sie Start/Stopp mindestens fuinf Sekunden gedrlickt.
2 Halten Sie Einlegen/Entnehmen und Traktor gedrlickt und driicken Sie dann Start/Stopp.

Auswahlen eines Traktormodus

Hinweis: Da durch diese Funktion Endlosformulare vom aktuell ausgewdahlten Traktor entfernt werden, ist
vor dem Start Uberfliissiges Papier abzureifzen.

Wenn die optionale Zufiihrung Traktor 2 installiert ist, konnen Sie die aktuellen Endlosformulare durch Driicken
von Traktor entfernen und auf die in die andere Traktorzufiihrung eingelegten Endlosformulare umschalten.

Die Traktor-2-Leuchte leuchtet, wenn die optionale Zuflihrung Traktor 2 ausgewahlt ist.
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Auswahlen und Sperren einer Schriftart

Der Druckerdatenstrom kdnnte Steuercodes enthalten, die eine bestimmte Schriftart auswahlen. Um die Codes
auker Kraft zu setzen, konnen Sie eine gewlinschte Schriftart auswahlen und sperren.

1 Zum Auswaéhlen einer Schriftart driicken Sie wiederholt die Taste Schriftart, bis die Leuchte neben der

gewlnschten Schriftart aufleuchtet.

o

(@) (@) (@) (@) (@)

Power Ready Tractor2  Paper IEI
out

Start/Stop LineFeed FormFeed

@ OO

Tear Off Load/Unload Tractor

Font O Courier () Orator
QO Pprestige (O Script
© QO Gothic () Draft
QO Lock O Presentor (O Fast Draft

J

2 Halten Sie weiterhin die Taste Schriftart gedriickt, bis die Leuchte fir die Schriftartsperre aufleuchtet und

die gewinschte Schriftart ausgewabhlt ist.

Die Schriftart bleibt gesperrt, bis der Drucker ausgeschaltet wird.

Schriftartsperre deaktivieren

1 Um die Schriftartsperre zu deaktivieren, driicken Sie wiederholt Schriftart, bis die Leuchte fiir die Sperre

erlischt und die gewlinschte Schriftart ausgewahlt ist.

2 Wenn der Drucker offline ist, driicken Sie Start/Stop.

Der Drucker ist druckbereit, wenn die Bereit-Leuchte aufleuchtet.
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Auswahlen oder Sperren einer Teilung

Der Druckerdatenstrom kénnte Steuercodes enthalten, die eine bestimmte Teilung auswéahlen. Um die Codes
auler Kraft zu setzen, konnen Sie eine gewtlinschte Teilung auswahlen und sperren.

1 Um eine Teilung auszuwahlen, 6ffnen Sie die Bedienerkonsole, um auf Ebene 2 zuzugreifen.

2 Driicken Sie wiederholt die Taste Teilung, bis die Leuchte neben der gewtinschten Teilung aufleuchtet.

3 Halten Sie weiterhin die Taste Teilung gedriickt, bis die Leuchte fiir die Teilungssperre aufleuchtet und die
gewinschte Teilung ausgewéhlt ist.

Die Teilung bleibt gesperrt, bis der Drucker ausgeschaltet wird.

Teilungssperre deaktivieren

1 Um die Teilungssperre zu deaktivieren, driicken Sie wiederholt Teilung, bis die Leuchte fir die Sperre
erlischt und die gewlinschte Teilung ausgewahlt ist.

2 SchlieRen Sie die Bedienerkonsole.

3 Wenn der Drucker offline ist, driicken Sie Start/Stop.
Der Drucker ist druckbereit, wenn die Bereit-Leuchte aufleuchtet.
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Einlegen von Druckmedien

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie Endlosformulare, Einzelformulare, Etiketten und Briefumschlage
einlegen. Der Abschnitt enthalt auch Informationen uber die Papierausrichtung, das Einstellen des
Formularstarkereglers und die Verwendung des Schub- und Zugtraktors flir verschiedene Papierpfade.

2

—_

1 Einzelformulare

Endlosformulare

Briefumschlage

H|W|N

Etiketten
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Einstellen des Formularstarkereglers

Mit dem Formularstarkeregler kdnnen Sie das Drucken auf verschiedenen Formularen an die Papierstéarke
anpassen. Beziehen Sie sich beim Einstellen dieses Reglers je nach Typ lhres Druckers auf die Angaben in
einer der folgenden Tabellen:

NN

Papiersorte Papierstarke Papiergewicht Einstellung des

Formularstarkereglers

Einfachformulare (Einzel- Dinn 56 g/m? 1
oder Endlosformular) 65 g/m?
Normal 68 g/m? 1oder 2
75 g/m?
Dick 90 g/m? 2
Mehrteilige Formulare Zweiteilig 2 oder 3
Dreiteilig 3 oder4
Vierteilig 4 oder 5
Flnfteilig 5 oder 6
Sechsteilig 5, 6 oder7
Briefumschlage 4,5 oder 6
Hinweise:
® Die Druckqualitdt hdngt von der Qualitdt des Mehrfachpapiers und der Betriebsumgebung ab. Das Drucken bei
niedrigen Temperaturen kann je nach verwendetem Papier zu einer verminderten Druckqualitat fuhren.
® Die Druckgeschwindigkeit wird langsamer, wenn der Formularstarkeregler auf den Wert 4 oder héher eingestellt
ist.
Papiersorte Papierstarke Papiergewicht Einstellung des
Formularstarkereglers
Einfachformulare (Einzel- Dinn 56 g/m? 1
oder Endlosformular) 65 g/m?2
Normal 68 g/m? 1oder 2
75 g/m?
Dick 90 g/m? 2
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Papiersorte Papierstarke Papiergewicht Einstellung des
Formularstarkereglers

Mehrteilige Formulare Zweiteilig 2 oder 3

Dreiteilig 3 oder4

Vierteilig 4 oder 5

Flnfteilig 5 oder 6

Sechsteilig 5,6 oder7
Briefumschléage 4,5 oder 6
Hinweis:

Die Druckqualitat hdangt von der Qualitat des Mehrfachpapiers und der Betriebsumgebung ab. Das Drucken bei niedrigen
Temperaturen kann je nach verwendetem Papier zu einer verminderten Druckqualitat fihren.

Papierpfade

Papierpfade fiir den Schubtraktor

In diesen Beispielen schiebt der Traktor das von der Vorder- oder Rickseite des Druckers zugefiihrte Papier
nach oben.

Papierzufuhr von vorne Papierzufuhr von hinten

Papierpfade fiir den Zugtraktor

In diesen Beispielen zieht der Traktor das von der Vorder- oder Unterseite des Druckers zugefihrte Papier
nach oben.

Papierzufuhr von vorne Papierzufuhr von unten
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Verwenden der Abreifdfunktion

Durch Drlicken der Taste "Abreiken" wird die Perforation eines Endlosformulars bis zur Abreikkante bewegt.
Sie kdnnen die Abreikfunktion auf automatisch oder manuell einstellen, indem Sie die Einstellung "Autom.
abreiken" im Konfigurationsmodus entsprechend anpassen:

* Ein — Die Abreikfunktion bewegt die Perforation eines Endlosformulars bis zur AbreiRkante.
® Aus — Sie kdnnen ein Endlosformular manuell bis zur Abreiposition bewegen.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Ein".

Hinweis: Die Abreikfunktion funktioniert nur dann, wenn sich die Traktoreinheit in der Schubposition
befindet und im Konfigurationsmen oder in der Anwendung die richtige Seitenlange eingestellt wurde.
Weitere Informationen finden Sie unter "Verwenden des Konfigurationsmodus" auf Seite 51.

Festlegen der AbreiRposition

Wenn "Autom. Abreifken" auf "Ein" gestellt ist, wird die obere Perforation eines Endlosformulars bis zur
Abreilkposition vorgeschoben, wenn alle nachstehenden Bedingungen erflllt sind:

® Der Drucker hat den Druckvorgang beendet.
® Das Papier wurde bis zum Seitenanfang auf der ndchsten Seite vorgeschoben.

* Nach dem Vorschub an den Seitenanfang wurden keine Daten, Druckersteuercodes oder Esc-Codes an
den Drucker gesendet.

® Der Druckerpuffer hat eine Sekunde lang keine Daten erhalten.

Wenn Sie den Seitenanfang bereits eingestellt haben und nun die Position der Abreikkante &ndern mochten,
gehen Sie wie folgt vor:

1 Driicken Sie Start/Stop, um den Drucker offline zu schalten.
2 Halten Sie AbreiRen gedriickt, bis der Drucker einen Signalton ausgibt.
Die Leuchte (7] blinkt.
3 Offnen Sie die Bedienerkonsolenabdeckung, um auf Ebene 2 zuzugreifen.
4 Driicken Sie Mikro? oder Mikro{, um das Papier zur gewlinschten Abreifkposition zu schieben.

5 Schlieken Sie die Abdeckung der Bedienerkonsole.
Der Drucker gibt zwei Signalténe aus. Das Papier wird zurlicktransportiert und dann an die neue
Abreifsposition geschoben.

6 Driicken Sie Start/Stop.

Das Papier bleibt an der aktuellen Abreifsposition, bis Sie einen neuen Druckauftrag an den Drucker senden.
Das Papier wird von der AbreiRposition an den Seitenanfang geschoben und der Druckvorgang beginnt.

Einlegen von Endlosformularen

Einlegen von Endlosformularen mit dem Schubtraktor

Zum Einlegen von Endlosformularen stehen Ihnen vier verschiedene Papierpfade zur Verfligung, je nachdem,
ob der Schubtraktor oder der Zugtraktor installiert ist. Werkseitig ist Ihr Drucker auf die Schubtraktorposition
eingestellt.
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Hinweis: Wenn die optionale automatische Einzelblattzufiihrung oder Traktor 2 installiert ist, finden Sie
Anweisungen zum Einlegen von Papier in der im Lieferumfang der Option enthaltenen Dokumentation.

1 Schlieken Sie das Netzkabel des Druckers an eine ordnungsgemaf geerdete Steckdose an und driicken
Sie dann Start/Stopp.

2 Vergewissern Sie sich, dass der Papierpfad keine Hindernisse enthalt.

Hinweis: Wenn ein Einzelformular oder ein Briefumschlag in den Drucker eingelegt ist, driicken Sie
Seitenvor., um das Formular bzw. den Umschlag zu entfernen.

3 Stellen Sie den Formularstarkeregler auf eine fiir die verwendete Papierstarke geeignete Einstellung.

""""ilir'i,'i, T

/////

5 Stellen Sie den Papierwahlhebel nach unten in die Position [ .

6 Ziehen Sie den linken und rechten Traktorverriegelungshebel nach oben, um die Traktoren zu entriegein.
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7 Offnen Sie die linke und rechte Traktorklappe und platzieren Sie anschlieRend die Lécher im Papier auf
dem zweiten oder dritten Stift der Traktoreinheit.

Hinweise:

® Passen Sie gegebenenfalls den linken oder rechten Traktor durch Verschieben an die Papierbreite
an.

® Wenn Sie den linken Traktor links des Gummi-Traktoranschlags lassen, bleibt das Papier im
Erfassungsbereich des Papiersensors.

8 Schlieken Sie die linke und rechte Traktorklappe.

9 Verschieben Sie den Traktor so, dass der linke Rand auf dem Papier auf das Symbol [A ausgerichtet ist, das
sich auf der Riickblende befindet.

Hinweis: Die Breite des linken Rands wird durch den Abstand zwischen dem Symbol [A und der linken
Papierkante bestimmt.

10 Driicken Sie den linken Traktorverriegelungshebel nach unten, um den Traktor zu arretieren.

11 Spannen Sie das Papier, und verriegeln Sie anschlieend den rechten Hebel.
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12 SchlieRken Sie die vordere Abdeckung.

n:—:-:;%'«'-— T
il " "i.}.%%ii'ii.ii.l;.;r’."

"
S/
T /

13 Driicken Sie Start/Stopp, um das Papier bis zum Seitenanfang einzuziehen, und schalten Sie den Drucker
online.

Hinweise:

* Wenn "Autom. abreiken" auf "Ein" festgelegt ist, transportiert der Drucker das Papier bis zur
Abreifltkante.

® Beim Bedrucken von Endlosformularen mit dem Schubtraktor ist der Zeilenabstand in den ersten
1,5 cm des ersten Formulars mdéglicherweise nicht einheitlich.

Einlegen von Endlosformularen mit dem Zugtraktor
Stellen Sie sicher, dass sich der Traktor in der Zugposition befindet.

Hinweis: Wenn die optionale automatische Einzelblattzufiihrung oder Traktor 2 installiert ist, finden Sie
Anweisungen zum Einlegen von Papier in der im Lieferumfang der Option enthaltenen Dokumentation.

1 Schlieken Sie das Netzkabel des Druckers an eine ordnungsgemafk geerdete Steckdose an und driicken
Sie dann Start/Stopp.

2 Vergewissern Sie sich, dass der Papierpfad keine Hindernisse enthlt.

Hinweis: Wenn ein Einzelformular oder ein Briefumschlag in den Drucker eingelegt ist, driicken Sie
Seitenvor., um das Formular bzw. den Umschlag zu entfernen.
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3 Stellen Sie den Formularstarkeregler auf eine flr die verwendete Papierstdrke geeignete Einstellung.

=
4 Entfernen Sie die Farbbandabdeckung.

5 Stellen Sie den Papierwahlhebel nach unten in die Position .

6 Ziehen Sie den linken und rechten Traktorverriegelungshebel nach oben, um die Traktoren zu entriegein.
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7 Offnen Sie die linke und rechte Traktorklappe.

8 Offnen Sie die vordere Abdeckung.
9 Fihren Sie das Papier an der Vorderseite des Druckers zwischen der Metall- und der Kunststoffschiene ein.

Hinweis: Schieben oder ziehen Sie das Papier durch den Papierpfad, bis es den Druckkopf passiert.
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10

1

12
13
14

15

Schlieken Sie die vordere Abdeckung.

Plazieren Sie die Locher im Papier auf den Stiften der Traktoreinheit.

Hinweise:

® Passen Sie gegebenenfalls den linken oder rechten Traktor durch Verschieben an die Papierbreite
an.

* Wenn Sie Schwierigkeiten haben, den rechten Traktor auf die Papierbreite einzustellen, |6sen Sie
den Gummi-Traktoranschlag durch einige Drehbewegungen aus seiner festen Position. Verschieben
Sie den Traktor bis zur Papierbreite, legen Sie das Papier ein und verriegeln Sie den rechten Traktor.

SchlieRken Sie die linke und rechte Traktorklappe.
Bringen Sie die Farbbandabdeckung wieder an.

Verschieben Sie den Traktor so, dass der linke Rand auf dem Papier auf das Symbol [A ausgerichtet ist, das
sich auf der Riickblende befindet.

Hinweis: Die Breite des linken Rands wird durch den Abstand zwischen dem Symbol [A und der linken
Papierkante bestimmt.

Driicken Sie den linken Traktorverriegelungshebel nach unten, um den Traktor zu arretieren.
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16 Spannen Sie das Papier, und verriegeln Sie anschlieRend den rechten Hebel.

17
18

19

20

Offnen Sie die Bedienfeldabdeckung, um auf Ebene 2 zuzugreifen.

Driicken Sie Mikro?, Mikro{ oder Zeilenvor., um das Papier bis zum gewiinschten Seitenanfang zu
schieben.

Hinweis: Verwenden Sie das zweite Formular, um die Ausrichtung flir den Seitenanfang einzustellen.
Richten Sie dazu die horizontalen Linien (auf der Druckschiene) auf den gewlinschten Seitenanfang aus.

Driicken Sie Seitenanf., um den Seitenanfang einzustellen.

Hinweis: Der Seitenanfang wird nicht gespeichert, wenn der Drucker ausgeschaltet wird oder wenn bei
Verwendung des Zugtraktors das Papier ausgeht.

Vergewissern Sie sich, dass der Drucker online ist und die Leuchte "Bereit" konstant griin leuchtet.

Hinweis: Wenn die Leuchte "Bereit" nicht konstant griin leuchtet, driicken Sie Start/Stopp.

Einlegen von Endlosformularen von unten mit dem Zugtraktor

Hinweise:

Stellen Sie sicher, dass sich der Traktor in der Zugposition befindet.
Verwenden Sie ein Mébelstiick mit einer Offnung fiir die Papierzufiihrung in der Mitte.

Die Einzugsfunktion fiir die Papierzufuhr von unten ist besonders bei Papier von Vorteil, das sich leicht
wellt bzw. sehr schwer oder sehr leicht ist.

Wenn die optionale automatische Einzelblattzufiihrung oder die Zuflihrung "Traktor 2" installiert ist,
finden Sie Anweisungen zum Einlegen von Papier in der im Lieferumfang der Option enthaltenen
Dokumentation.



Einlegen von Druckmedien 34

1 Schlieken Sie das Netzkabel des Druckers an eine ordnungsgemaR geerdete Steckdose an und drlicken
Sie dann Start/Stopp.

2 Vergewissern Sie sich, dass der Papierpfad keine Hindernisse enthalt.

Hinweis: Wenn ein Einzelformular oder ein Briefumschlag in den Drucker eingelegt ist, driicken Sie
Seitenvor., um das Formular bzw. den Umschlag zu entfernen.

3 Stellen Sie den Formularstarkeregler auf 7.

4 Stellen Sie den Papierwahlhebel nach unten in die Position .
5 Entfernen Sie die Farbbandabdeckung.
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6 Ziehen Sie den linken und rechten Traktorverriegelungshebel nach oben, um die Traktoren zu entriegein.

8 Fiihren Sie das Papier durch den Schlitz auf der Unterseite des Druckers ein.

Hinweis: Schieben oder ziehen Sie das Papier durch den Papierpfad, bis es den Druckkopf passiert.
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9 Plazieren Sie die Locher im Papier auf den Stiften der Traktoreinheit.

Hinweise:

® Passen Sie gegebenenfalls den linken oder rechten Traktor durch Verschieben an die Papierbreite
an.

®* Wenn Sie Schwierigkeiten haben, den rechten Traktor auf die Papierbreite einzustellen, |I6sen Sie
den Gummi-Traktoranschlag durch einige Drehbewegungen aus seiner festen Position. Verschieben
Sie den Traktor bis zur Papierbreite, legen Sie das Papier ein und verriegeln Sie den rechten Traktor.

10 Schlieken Sie die linke und rechte Traktorklappe.
11 Bringen Sie die Farbbandabdeckung wieder an.

12 Verschieben Sie den Traktor so, dass der linke Rand auf dem Papier auf das Symbol [A ausgerichtet ist, das
sich auf der Riickblende befindet.

Hinweis: Die Breite des linken Rands wird durch den Abstand zwischen dem Symbol [A und der linken
Papierkante bestimmt.
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13 Driicken Sie den linken Traktorverriegelungshebel nach unten, um den Traktor zu arretieren.
14 Spannen Sie das Papier, und verriegeln Sie anschlieRend den rechten Hebel.
15 Offnen Sie die Bedienfeldabdeckung, um auf Ebene 2 zuzugreifen.

16 Driicken Sie Mikro?, Mikro4 oder Zeilenvor., um das Papier bis zum gewiinschten Seitenanfang zu
schieben.

17 Dricken Sie Seitenanf., um den Seitenanfang einzustellen.

Hinweis: Der Seitenanfang wird nicht gespeichert, wenn der Drucker ausgeschaltet wird oder wenn bei
Verwendung des Zugtraktors das Papier ausgeht.

18 Vergewissern Sie sich, dass der Drucker online ist und die Leuchte "Bereit" konstant griin leuchtet.

Hinweis: Wenn die Leuchte "Bereit" nicht konstant griin leuchtet, driicken Sie Start/Stopp.

Einlegen von Einzelformularen

Zu den Einzelformularen zahlen Einzelblatter, Briefumschlage oder Mehrfachformulare. Sie werden
nacheinander in die manuelle Zufihrung geschoben.

Manuelles Einlegen eines Einzelformulars oder Umschlags

Hinweis: Wenn die optionale automatische Einzelblattzufiihrung oder die Zufiihrung "Traktor 2" installiert ist,
finden Sie Anweisungen zum Einlegen von Papier in der im Lieferumfang der Option enthaltenen
Dokumentation.

1 SchlieRen Sie das Netzkabel des Druckers an eine ordnungsgemaf geerdete Steckdose an und driicken
Sie dann Start/Stopp.

2 Vergewissern Sie sich, dass der Papierpfad keine Hindernisse enthlt.
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3 Wenn derzeit Endlosformulare eingelegt sind, reiken Sie das Endlosformular an der Vorderkante ab und
driicken Einlegen/Entnehmen, um die Endlosformulare zu parken.

Hinweis: Die Leuchte "Papier fehlt" blinkt.
4 Stellen Sie den Formularstarkeregler auf eine fiir die verwendete Papiersorte geeignete Einstellung ein.

5 Stellen Sie den Papierwahlhebel nach oben in die Position ﬂ

6 Offnen Sie die manuelle Zufiihrung.

7 Verschieben Sie die linke Papierfiihrung so, dass die Druckstartposition auf das Symbol [A auf der
Randflihrung ausgerichtet ist.

Hinweis: Die Breite des linken Rands wird durch den Abstand zwischen der linken Papierfiihrung und
dem Symbol [A bestimmt.
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8 Legen Sie ein Einzelformular oder einen Briefumschlag an der linken Papierflihrung an.

Hinweis: Wenn Sie ein vorgedrucktes Formular oder einen Briefumschlag einlegen, legen Sie das
Formular bzw. den Umschlag mit der oberen Kante zuerst und der bedruckten Seite nach oben ein.

9 Verschieben Sie die rechte Papierfiihrung, sodass sie an der rechten Kante des Einzelformulars oder
Umschlags anliegt.

1 Linke Papierfuhrung

2 Einzelformular oder Umschlag

3 | Rechte Papierfiihrung

10 Legen Sie das Einzelformular oder den Umschlag in den Drucker ein, bis die Leuchte "Papier fehlt" nicht
mehr blinkt.

Hinweise:

* Wenn "Autom. Einzelblattzuf" auf "Ein" festgelegt ist, wird das Papier automatisch bis zum
Seitenanfang eingezogen.

®* Wenn "Autom. Einzelblattzuf" auf "Aus" festgelegt ist, driicken Sie Seitenvor..
11 Vergewissern Sie sich, dass der Drucker online ist und die Leuchte "Bereit" konstant griin leuchtet.

Hinweis: Wenn die Leuchte "Bereit" nicht konstant griin leuchtet, driicken Sie Start/Stopp.
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Ausrichten des linken Rands

Sie kdénnen die erste Druckposition am linken Rand manuell &ndern. Die erste Druckposition ist durch das
Symbol [A gekennzeichnet. Sie kénnen den linken Rand auch in lhrem Programm einrichten.

Hinweise:

® Wenn Sie den linken Rand in lhrem Programm einrichten, wird dieser Wert zu der Druckereinstellung flr
den linken Rand hinzuaddiert. Wenn Sie beispielsweise fiir den linken Rand am Drucker 2,5 cm angeben
und in lhrem Programm ebenfalls einen linken Rand von 2,5 cm festgelegt haben, beginnt der Drucker
5 cm von der linken Papierkante entfernt mit dem Druckvorgang.

® Wo sich dieses Symbol [A befindet, hdangt von der Position der Traktoreinheit ab.

® Zur Veranschaulichung dieser Anleitung wird der Traktor in der Schubposition mit Endlospapier gezeigt.

1 Suchen Sie zum Festlegen des linken Rands bei Endlosformularen das Symbol [A am Drucker.

| 1 Traktor (in der Schubposition) |

| 2 Rechter Verriegelungshebel I

2 Zum Einlegen von Endlosformularen stehen Ihnen verschiedene Papierpfade zur Verfiigung, je nachdem,
ob der Schubtraktor oder der Zugtraktor installiert ist. Hilfe finden Sie in folgenden Abschnitten dieses
Kapitels:

® "Einlegen von Endlosformularen mit dem Schubtraktor" auf Seite 26

® "Einlegen von Endlosformularen mit dem Zugtraktor" auf Seite 29

® "Finlegen von Endlosformularen von unten mit dem Zugtraktor" auf Seite 33

® "Manuelles Einlegen eines Einzelformulars oder Umschlags" auf Seite 37
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Einstellen des Seitenanfangs

Mit "Seitenanfang" wird die Position der ersten Druckzeile festgelegt. Uber das Bedienfeld kénnen Sie die
Seitenanfangseinstellungen fur Endlosformulare, Einzelformulare und jedes aktivierte Makro speichern.

Einstellen des Seitenanfangs fiir Endlosformulare im Schubmodus

1 Leeren Sie den Papierweg.

Wenn kein Papier eingelegt ist, blinkt die Papier-fehlt-Leuchte. Wenn die Papier-fehlt-Leuchte nicht leuchtet,
reiken Sie Uberflissige Formulare ab und driicken anschliekend Einlegen/Entnehmen. Wenn ein
Einzelformular eingelegt ist, driicken Sie Seitenvor., um den Papierpfad zu leeren.

2 Vergewissern Sie sich, dass sich der Papierwahlhebel in der Position [ | befindet.

3 Plazieren das Endlospapier auf den Stiften des Schubtraktors (beziehungsweise den Stiften der Zuflihrung
Traktor 2, wenn Sie die optionale Zufuihrung Traktor 2 verwenden).

4 Driicken Sie Seitenvor.
Das Papier wird bis zum aktuellen Seitenanfang vorgeschoben und die Papier-fehlt-Leuchte erlischt.

5 Offnen Sie die Bedienerkonsolenabdeckung, um auf Ebene 2 zuzugreifen.

6 Driicken Sie eine beliebige Papierbewegungstaste (Zeilenvor., Mikro4, Mikro{), um die horizontalen Linien
auf der Druckschiene mit dem gewlinschten Seitenanfang auszurichten.

Hinweis: Wenn Sie eine Papierbewegungstaste gedriickt halten, wird das Papier in Mikroschritten
vorgeschoben und dann in den Endlosmodus gewechselt.

7 Dricken Sie Seitenanf., um den Seitenanfang festzulegen und zu speichern.

8 Schlieken Sie die Abdeckung der Bedienerkonsole.
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9

10

Driicken Sie zum Uberpriifen des neuen Seitenanfangs Einlegen/Entnehmen, um das
Endlosformularpapier zu entladen. Driicken Sie anschlieend Seitenvor., um das Endlosformularpapier
wieder zu laden.

Das Endlosformularpapier wird bis zum aktuellen Seitenanfang eingezogen.
Driicken Sie Start/Stop, um den Drucker online zu schalten.

Hinweis: Wenn "Autom. AbreiRen" aktiviert ist, wird das Papier bis zur Abreiposition vorgeschoben.
Durch das Senden eines Druckauftrags oder durch Driicken von AbreiRen wird das Papier erneut zum
aktuellen Seitenanfang zurlicktransportiert.

Einstellen des Seitenanfangs fiir Endlosformulare im Zugmodus

1

Schlieken Sie das Netzkabel des Druckers an eine ordnungsgemaf geerdete Steckdose an und driicken
Sie dann Start/Stopp.

Hinweis: Wenn kein Papier eingelegt ist, blinkt die Leuchte "Papier fehlt".

2 Stellen Sie den Papierwahlhebel nach unten in die Position [ .

3 Plazieren Sie Endlosformulare auf den Stiften der Zugtraktorzufiihrung.

4 Offnen Sie die Bedienfeldabdeckung, um auf Ebene 2 zuzugreifen.
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Driicken Sie eine beliebige Papierbewegungstaste (Mikro?, MikroJ oder Zeilenvor.), um das Papier an die
Seitenanfangsposition zu schieben.

Hinweis: Verwenden Sie das zweite Blatt Endlosformularpapier, um den Seitenanfang einzustellen.
Driicken Sie Seitenanf., um den Seitenanfang festzulegen und zu speichern.
Schlieken Sie die Abdeckung des Bedienfelds.

Hinweis: Der Seitenanfang wird nicht gespeichert, wenn die Stromversorgung des Druckers
unterbrochen wird oder im Zugtraktormodus das Papier ausgeht.

Driicken Sie Start/Stopp, um den Drucker online zu schalten.
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Einstellen des Seitenanfangs fiir ein Einzelformular oder einen Umschlag

Der Seitenanfang kann sich im Bereich von minus 2,5 cm bis plus 55 cm vom oberen Rand eines Einzelformulars
befinden.

1 Leeren Sie den Papierweg.

Wenn kein Papier eingelegt ist, blinkt die Papier-fehlt-Leuchte. Wenn die Papier-fehlt-Leuchte nicht leuchtet,
reiken Sie Uberflissige Formulare ab und driicken anschliekend Einlegen/Entnehmen. Wenn ein
Einzelformular eingelegt ist, driicken Sie Seitenvor., um den Papierpfad zu leeren.

2 Stellen Sie den Papierwahlhebel nach oben in die Position [ ].

3 Legen Sie ein Einzelformular oder einen Briefumschlag in die manuelle Zufiihrung ein.
®* Wenn "Autom. Einzelblattzuf" auf "Ein" gestellt ist, zieht der Drucker das Papier bzw. den Umschlag bis
zum aktuellen Seitenanfang ein.
® [st "Autom. Einzelblattzuf" auf "Aus" gestellt, driicken Sie Seitenvor., wenn die Papier-fehlt-Leuchte
erlischt.

4 Offnen Sie die Bedienerkonsolenabdeckung, um auf Ebene 2 zuzugreifen.
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5 Driicken Sie eine beliebige Papierbewegungstaste (MikroT, Mikro+, LineFeed), um die horizontalen Linien
auf der Druckschiene mit dem gewiinschten Seitenanfang auszurichten.

Hinweis: Wenn Sie eine Papierbewegungstaste gedriickt halten, wird das Papier in Mikroschritten
vorgeschoben und dann in den Endlosmodus gewechselt.

6 Driicken Sie Seitenanf., um den Seitenanfang festzulegen und zu speichern.
7 SchlieRen Sie die Abdeckung der Bedienerkonsole.

8 Driicken Sie Start/Stop, um den Drucker online zu schalten.

Einstellen des Seitenanfangs in einem Makro

Jedes Makro verfiigt Giber eine eigene Seitenanfangseinstellung. Um den Seitenanfang in einem Makro
einzustellen, missen Sie dieses Makro zunéchst auswahlen.

1 Offnen Sie die Bedienerkonsolenabdeckung, um auf Ebene 2 zuzugreifen.

2 Driicken Sie auf Makro, um das gewiinschte Makro auszuwahlen.
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Hinweis: Die Vorgehensweise zum Einstellen des Seitenanfangs richtet sich nach dem verwendeten
Papier und Druckmodus. Hilfe finden Sie in folgenden Abschnitten dieses Kapitels:

® "Einstellen des Seitenanfangs fiir Endlosformulare im Schubmodus" auf Seite 41

® "Einstellen des Seitenanfangs fiir Endlosformulare im Zugmodus" auf Seite 42

® "Einstellen des Seitenanfangs fir ein Einzelformular oder einen Umschlag" auf Seite 43
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Anleitung flir Papier und Spezialdruckmedien

Vom Drucker unterstitzte Papiersorten und -formate

Der Drucker unterstiitzt Papier mit einem Gewicht von 56—90 g/m? und Briefumschldge mit einem Gewicht von
75-90 g/mZ.

Papiersorten Einzeln Mehrfach Briefumschlage
Einzelformulare 76 mm (3,0 Zoll) bis 76 mm (3,0 Zoll) bis 297 mm | 152 mm (6,0 Zoll) bis 241 mm
297 mm (11,7 Zoll)* (1,7 Zoll)* (9,5 Zoll)
Endlosformulare 76 mm (3,0 Zoll) bis 76 mm (3,0 Zoll) bis 254 mm | Nicht anwendbar
254 mm (10,0 Zoll) (10,0 Zoll)
Breite von Loch zu Loch 63 mm (2,5 Zoll) bis 63 mm (2,5 Zoll) bis 241 mm | Nicht anwendbar
241 mm (9,5 Zoll) (9,5 Zoll)

*Wenn die optionale automatische Einzelblattzufiihrung oder die Zufilihrung Traktor 2 installiert ist, dlirfen Einzelformulare
bei manueller Zufuhr maximal 215 mm (8,5 Zoll) breit sein.

Papiersorten Einzeln Mehrfach Briefumschlage

Einzelformulare |76 mm (3,0 Zoll) bis 559 mm 76 mm (3,0 Zoll) bis 559 mm 110 mm (4,1 Zoll) bis 152 mm

(22,0 Zoll) (22,0 Zoll) (6,0 Zoll)
Endlosformulare | 76 mm (3,0 Zoll) (keine maximale | 76 mm (3,0 Zoll) (keine maximale | Nicht anwendbar
Breite) Breite)
Papiersorten Einzeln Mehrfach Briefumschlage
Einzelformulare 0,058 mm (0,0023 Zoll) bis Beachten Sie den 0,42 mm (0,017 Zoll)
0,114 mm (0,0045 Zoll) folgenden Hinweis:
Endlosformulare 0,058 mm (0,0023 Zoll) bis | Beachten Sie den 0,42 mm (0,017 Zoll)
0,114 mm (0,0045 Zoll) folgenden Hinweis:

Hinweis: Fur die Drucker 2580+/2581+ betrdgt die maximale Stérke bei Mehrfachformularen 0,512 mm (0,0202 Zoll).
Fir die Drucker 2590+/2591+ betrdgt die maximale Starke 0,36 mm (0,015 Zoll).
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Traktorpositionen andern

Sie kdnnen die Traktoreinheit in der Schubtraktor- oder in der Zugtraktorposition installieren. In diesem Kapitel
wird beschrieben, wie die Position der Traktoreinheit gedndert wird.

Schubtraktorposition

Bei Auslieferung des Druckers ist die Traktoreinheit in der Schubtraktorposition auf der Vorderseite des
Druckers angebracht. Die Verwendung des vorderen Schubtraktors ist die einfachste Méglichkeit zum Einlegen
von Endlosformularen und ermdéglicht die Nutzung der Abreikfunktion des Druckers.
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Zugtraktorposition

Die vordere Traktoreinheit kann entfernt und oben auf dem Drucker installiert werden, wo sie als Zugtraktor
dient. Papier kann dann von vorne und von unten eingezogen werden.
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Wechseln von Schubtraktor- zu Zugtraktorposition
1 Vergewissern Sie sich, dass die Stromversorgung des Druckers unterbrochen ist.
2 Vergewissern Sie sich, dass kein Papier im Drucker liegt.

3 Heben Sie die vordere Abdeckung hoch, so dass sie nicht mehr im Weg ist.

4 Halten Sie die Feststellhebel nach unten gedriickt und heben und ziehen Sie die Traktoreinheit aus dem
Drucker.

| 1 Traktoreinheit |

| 2 Feststellhebel I

5 Entfernen Sie die Farbbandabdeckung.

6 Drehen Sie die Traktoreinheit um, so dass die Feststellhebel senkrecht stehen und in Ihre Richtung zeigen.
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7 Legen Sie den Traktor entlang der Traktorflihrungen an die rlickwértige Schrage des Druckers.

8 So schieben Sie die Traktorzuflihrung in den Drucker:

a Halten Sie die Feststellhebel gedriickt und schieben Sie die Traktorzuflihrung vorsichtig bis zum
Anschlag in den Drucker.

b Halten Sie die Feststellhebel weiterhin gedrlickt und drehen Sie die Traktorzufihrung zur Vorderseite
des Druckers, bis die Haken an den Enden der Feststellhebel um die Stifte am Druckergeh&use greifen.

Cc Lassen Sie die Feststellhebel los.

Hinweis: Die Traktoreinheit ist in einem Winkel von 40° angeordnet.

Wechseln von Zugtraktor- zu Schubtraktorposition

1 Vergewissern Sie sich, dass die Stromversorgung des Druckers unterbrochen ist.

2 Vergewissern Sie sich, dass kein Papier im Drucker liegt.
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3 Halten Sie die Feststellhebel nach unten gedriickt und heben und ziehen Sie die Traktoreinheit aus dem
Drucker.
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6 Halten Sie die Feststellhebel gedriickt und richten Sie die linke und rechte Verriegelung auf die Stifte im
Drucker aus.
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7 Lassen Sie die Feststellhebel los.

8 Schlieken Sie die vordere Abdeckung.



Konfigurationsmodus und Mentioptionen 51

Konfigurationsmodus und Meniioptionen

Der Drucker wird mit werkseitig voreingestellten Werten fiir Schriftart, Teilung, Papierformat usw. geliefert.
Diese werden auch als Werksvorgaben bezeichnet. In diesem Kapitel wird erldutert, wie die Werksvorgaben
geédndert, Makros konfiguriert werden und wie das Papierformat eingestellt wird.

Verwenden des Konfigurationsmodus

Hinweis: Wenn Sie im Konfigurationsmodus arbeiten, miissen Endlosformulare in den Drucker eingelegt
sein.

1 Offnen Sie die Bedienerkonsole, um auf Ebene 2 zuzugreifen.

(@] © 20 0 O é

Set TOF LineFeed Macro

2 Driicken Sie Grundst., um den Konfigurationsmodus (Grundstellung) aufzurufen und das Hauptmendi zu
drucken.

3 Driicken Sie Zeilenvor., um eine Liste der Optionen auszudrucken, die gedndert werden kénnen.

Zur Auswahl von Driicken Sie

Ende und Einst. speich. | Seitenanf.

Alle drucken Zeilenvor.
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Zur Auswahl von Driicken Sie

Formular-Makrooptionen | Makro
Datenoptionen Mikro 4
Steueroptionen Mikro ¥
Emulationsoptionen Einrichtung
Schrift festlegen Teilung

4 Wahlen Sie eine der Optionen aus dem Hauptmend, indem Sie die entsprechende Taste driicken.
Hinweis: Bei jedem Tastendruck wird ein neues Menl gedruckt und die neue Auswahl angezeigt.

5 Nachdem Sie alle Anderungen vorgenommen haben, druckt der Drucker eine Seite, auf der diese
Anderungen enthalten sind.

6 Dricken Sie Seitenanf., bis der Drucker ins Hauptmen zuriickgekehrt ist oder driicken Sie in einem Mend
mit der Option Zuriick zum Hauptmenii die Taste Teilung.

7 Driicken Sie erneut Seitenanf., um den Konfigurationsmodus zu beenden.

Neue Einstellungen werden erst beim Beenden des Konfigurationsmodus gespeichert.

Hinweis: Wenn dem Drucker wéhrend der Arbeit im Konfigurationsmodus das Papier ausgeht, legen Sie
Papier auf die Traktorstifte und driicken Sie Grundst., um fortzufahren.

Andern der Meniieinstellungen (Beispiel)

Hinweis: Wenn Sie im Konfigurationsmodus arbeiten, missen Endlosformulare in den Drucker eingelegt
sein.

Das nachfolgende Beispiel zeigt, wie die Einstellung fiir das Meni "Sprache" gedndert wird.
1 Driicken Sie im Konfigurationsmodus Mikro ¢, um das Menii mit den Steueroptionen zu drucken.

2 Dricken Sie Teilung, um weitere Steueroptionen zu drucken.

Steueroptionen Aktuell Driicken Sie
Zurlick zum Hauptment( | Aus Seitenanf.
Druck in 1 Richtg. Ein Zeilenvor.

EBZ automatisch bereit | Aktiviert | Makro

Papierendesignal Aktiviert | Mikro T
Bi-Di-Ausricht. Mikro +
Demo-Druck Einrichtung
(Weiter) Teilung

3 Driicken Sie zum Andern der Einstellung fiir das Menii "Sprache"die Option Makro.

Steueroptionen Aktuell Driicken Sie

Zurtick zum Hauptment | English | Seitenanf.

[Seite zurlick Aktiviert | Zeilenvor.
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Steueroptionen Aktuell Driicken Sie
Menii Sprache Makro
Seitenanfang lesen Mikro 4
Leise Mikro &

4 Driicken Sie die der gewiinschten Sprache zugeordnete Taste oder drlicken Sie Grundst., um weitere
Menusprachenoptionen zu drucken.

5 Driicken Sie fiur dieses Beispiel Makro, um Franzésisch auszuwahlen.

Menii Sprache

Zur Auswahl von Driicken Sie
Keine And. Seitenanf.
English Zeilenvor.
Franzosisch Makro
Deutsch Mikro 4
Italienisch Mikro ¢
(Weiter) Einrichtung
Zurlick zum Hauptmenti | Teilung

Die Druckermenis werden nun in Franzdsisch ausgedruckt.

6 Driicken Sie Teilung, um zum Hauptmenii zuriickzukehren, oder Seitenanf. (Keine And.), um das vorherige
Menu aufzurufen und eine weitere Einstellung zu &ndern.

7 Wenn Sie zum Hauptmendi zurtickkehren, driicken Sie Seitenanf., um den Konfigurationsmodus zu beenden
und die neue Einstellung zu speichern.

Hinweise:

* Neue Einstellungen werden erst beim Beenden des Konfigurationsmodus gespeichert.

®* Wenn dem Drucker wahrend der Arbeit im Konfigurationsmodus das Papier ausgeht, legen Sie
Papier auf die Traktorstifte und driicken Sie Grundst., um fortzufahren.

Konfigurationsmodus — Hauptmenii

Hauptmeniioptionen

Hinweis: Im Konfigurationsmodus kdnnen Sie den Drucker an lhre Anforderungen anpassen. Wahlen Sie
Zeilenvor. im Hauptmend(, um eine Liste aller Standardeinstellungen zu drucken.

Oben auf der Hauptmeniseite werden die folgenden Listenoptionen angezeigt:

Formular-Makrooptionen

Formular-Makrooptionen ermdéglichen die Anpassung von Makros zum Drucken einer Vielzahl verschiedener
Formulare.
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Datenoptionen

Datenoptionen definieren, wie die an den Drucker gesendeten Daten verarbeitet werden.

Steueroptionen

Steueroptionen definieren, wie der Drucker viele seiner Basisfunktionen ausfiihrt.

Emulationsoptionen

Emulationsoptionen legen fest, wie der Drucker mit dem Programm interagiert.

Schnittstellenoptionen

Schnittstellenoptionen legen fest, wie Daten vom Computer an den Drucker iibertragen werden.

Formular-Makrooptionen

Hinweis: Im Konfigurationsmodus kdnnen Sie den Drucker an lhre Anforderungen anpassen. Wahlen Sie
Zeilenvor. im Hauptmen, um eine Liste aller Standardeinstellungen zu drucken.

Die folgenden Listeneintrdage stellen die Formular-Makrooptionen des Druckers vor und erldutern diese.

Standard-Makro

Mit dieser Option kdnnen Sie das gewlinschte Makro als Standard auswahlen, welches beim Einschalten des
Druckers verwendet werden soll. Wahlen Sie "Deaktiviert", wenn Sie kein Makro als Standard verwenden
mochten.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aktiviert".

Zeicheneinstellungen

Verwenden Sie folgende Optionen, um Anderungen der Zeicheneinstellungen wie folgt auszuwahlen:
¢ Standard-Schriftart: Wahlen Sie die gewlinschte Schriftart aus der Liste der verfuigbaren Schriftarten.

® Schriftartsperre: Wahlen Sie "Ja", um die Schriftartsperre als Standard auszuwéahlen, wenn Sie den Drucker
aus- und wieder einschalten.

* Standardteilung: Wahlen Sie die gewlinschte Teilung aus den verfligbaren Teilungen und richten Sie sie
als Standard ein.
Hinweis: Nicht alle Teilungen sind fiir alle Schriftarten verfligbar.

* Teilungssperre: Wahlen Sie "Ja", um die Teilungssperre als Standard auszuwahlen, selbst wenn Sie den
Drucker aus- und wieder einschalten.

® Code Page: Wahlen Sie eine der Codeseiten fiir unterschiedliche Sprachenséatze aus: 437, 850, 858, 860,
861, 863, 865, 437G, 813, 851, 853T, 857, 869, 920, 1004, oder 1053.

Hinweise:

— Sie kdnnen osteuropaische, baltische und mitteleuropdische Sprach-Codeseitenkonfigurationen
auswahlen, indem Sie bei eingeschaltetem Drucker die entsprechenden Tastenkombinationen
gedriickt halten. Weitere Informationen finden Sie unter Technical Reference auf der Lexmark
Website unter www.lexmark.com.
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— Die Werksvorgabe lautet "437".
® Zeichensatz: Wahlen Sie "Zeichensatz 1" oder "Zeichensatz 2"

Hinweis: "Zeichensatz 1" ist die Standardeinstellung fiir die USA, wobei "Zeichensatz 2" die
Standardeinstellung flr die EU ist.

Zusatzl. Papiersteuerung

Verwenden Sie folgende Optionen, um Anderungen bei der zusétzl. Papiersteuerung auszuwahlen:
® Autom. abreifen
— Ein: Endlosformulare werden automatisch in die AbreiRkanten-Position vorgeschoben.
— Aus: Bei dieser Einstellung kénnen Sie die Perforation eines Endlosformulars manuell zur Abreiftkante
bewegen.
Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Ein".
® Autom. Einzelblattzuf.
— Ein: Einzelblattpapier wird automatisch in die aktuelle Seitenanfangsposition eingezogen.
— Aus: Bei dieser Einstellung mussen Sie Seitenvor. driicken, um das Papier einzuziehen.
Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Ein".
® Aut. Papierzufiihrung
Ein: Das Papier wird bei installierter automatischer Einzelblattzufiihrung automatisch eingezogen.
Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aus".
® Papierformat

Mit dieser Option kdnnen Sie ein Papierformat (in Zeilen pro Seite) von einer Zeile Ldnge bis maximal 22 Zoll
festlegen.

® |linker Rand
Mit dieser Option kénnen Sie den linken Rand in beliebigen Schritten von O bis 3 Zoll andern.
® Rechter Rand

Mit dieser Option kénnen Sie den linken Rand in beliebigen Schritten von 4 bis 8 Zoll @ndern. Bei Modellen
mit breiter Ausfiihrung betragt der linke Rand 13,6 Zoll.

® Zeilen pro Zoll
Mit dieser Einstellung konnen Sie die Anzahl der Textzeilen von 3 bis 8 Zoll angeben.
Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "6".

® Ausgabe SV

— Ein: Mit dieser Einstellung kdnnen Sie das eingezogene Einzelblattpapier auswerfen, indem Sie auf
Seitenvor. driicken.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Ein".

Datenoptionen

Hinweis: Im Konfigurationsmodus kdnnen Sie den Drucker an lhre Anforderungen anpassen. Wahlen Sie
Zeilenvor. im Hauptmeni, um eine Liste aller Standardeinstellungen zu drucken.

Im Folgenden werden die mit dem Drucker verwendbaren Datenoptionen und -einstellungen aufgefiihrt und
erlautert.
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Puffer
* Minimum: Legt die GroRke des Empfangspuffers auf O (null) fest.

* Maximum: Legt fiir die Modelle 2580+ oder 2581+ die Groke des Empfangspuffers auf 64 KB oder 480 KB
fest, je nachdem, ob das Herunterladen fuir NLQ Il (Near Letter Quality) aktiviert ist.

* Maximum: Legt fur die Modelle 2590+ oder 2591+ die Groke des Empfangspuffers auf 47,5 KB oder 480 KB
fest, je nachdem, ob das Herunterladen aktiviert ist.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Maximum®.

Aut. ZV

Bewirkt einen Zeilenvorschub.

* Ein: Mit dieser Einstellung wird nach jedem empfangenen Wagenriicklauf (ZS) ein Zeilenvorschub
durchgefuhrt.

® Aus: Mit der Einstellung wird kein Zeilenvorschub durchgefiihrt, wenn ein ZS-Code empfangen wird.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aus".

Aut. ZS

Bewirkt einen Wagenrtcklauf.

® Ein: Mit dieser Einstellung wird nach jedem empfangenen Zeilenvorschub (ZV) ein Wagenricklauf
durchgefihrt.

® Aus: Mit dieser Einstellung wird kein Wagenricklauf durchgefiihrt, wenn ein Zeilenvorschubcode
empfangen wird.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aus".

Null mit /
* Ein: Mit dieser Einstellung wird die Zahl Null (0) mit einem Schragstrich in der Mitte gedruckt.
® Aus: Mit dieser Einstellung wird die Zahl Null (O) ohne einen Schragstrich in der Mitte gedruckt.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aus".

Herunterladen fiir NLQ Il (nur fiir die Modelle 2580+ oder 2581+ verfiigbar)

* Aktiviert: Mit dieser Einstellung wird ein Teil des Empfangspuffers fiir das Herunterladen von Schriftarten
reserviert.

* Deaktiviert: Mit dieser Einstellung wird der gesamte Puffer als Empfangspuffer genutzt.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aktiviert".

Herunterladen (nur fiir die Modelle 2590+ oder 2591+ verfiigbar)

* Aktiviert: Mit dieser Einstellung wird ein Teil des Empfangspuffers fiir das Herunterladen von Schriftarten
reserviert.

* Deaktiviert: Mit dieser Einstellung wird der gesamte Puffer als Empfangspuffer genutzt.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aktiviert".
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Code Page-Ersatz

® Aktiviert: Mit dieser Einstellung wird Code Page 858 durch Code Page 850 ersetzt, damit dltere Programme
auf europdische Zeichen zugreifen kdnnen.

* Deaktiviert: Es wird keine Code Page ersetzt.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Disabled" (Deaktiviert).

Steueroptionen

Hinweis: Im Konfigurationsmodus kdnnen Sie den Drucker an lhre Anforderungen anpassen. Wahlen Sie
Zeilenvor. im Hauptmeni, um eine Liste aller Standardeinstellungen zu drucken.

Die folgenden Listeneintréage stellen die Steueroptionen und -einstellungen des Druckers vor und erldutern
diese.

Druck in 1 Richtg.
® Ein—Der Drucker druckt in einer Richtung nach Zeile (im NLQ-Modus).

® Aus—Der Drucker druckt bidirektional zunéchst eine Zeile und dann eine Druckzeile rlickwarts.
"Proportionalabstand" ist eine Ausnahme; wenn dieser Abstand ausgewabhlt ist, druckt der Drucker trotzdem
in einer Richtung.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aus".

EBZ automatisch bereit

Legt fest, wie der Drucker in den Bereit-Status wechselt, nachdem ein Einzelblatt eingelegt wurde.
* Ein—Der Drucker wechselt automatisch in den Bereit-Status, nachdem ein Einzelblatt eingelegt wurde.

® Aus—Der Drucker bleibt nach dem Einlegen eines Einzelblatts offline. Driicken Sie Start/Stop, um den
Drucker in den Bereit-Status zuriickzusetzen.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Ein".

Papierendesignal
® Aktiviert—Es ertont ein Warnsignal, wenn kein Papier mehr im Drucker ist.
¢ Deaktiviert—Es ertdnt kein Warnsignal, wenn kein Papier mehr im Drucker ist.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aktiviert".

Demo-Druck
e Aktiviert—Druckt eine Demo-Seite
® Deaktiviert—Druckt keine Demo-Seite

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aktiviert".

Meni Sprache

Wahlen Sie die Sprache, in der die MenUs gedruckt werden sollen. Es stehen folgende Sprachen zur Verfligung:
Englisch, Franzosisch, Deutsch, Italienisch, Spanisch und Brasilianisches Portugiesisch.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Englisch".
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Seitenanfang lesen

® Aktiviert—Der Drucker Uberpriift den Seitenanfang, bevor er mit dem Bedrucken von Endlosformularen
beginnt.

* Deaktiviert—Der Drucker Uberpriift den Seitenanfang nicht, bevor er mit dem Bedrucken von
Endlosformularen beginnt.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aktiviert".

Leise
® Aktiviert—Der Drucker arbeitet mit einem niedrigeren Gerduschpegel.
¢ Deaktiviert—Der Drucker arbeitet mit normalem Geréduschpegel.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Deaktiviert".

Hinweis: Der Ausdruck erfolgt in diesem Modus langsamer.

Emulationsoptionen

Hinweis: Verwenden Sie den Konfigurationsmodus, um den Drucker an Ihre Anforderungen anzupassen.
Weitere Informationen finden Sie unter "Verwenden des Konfigurationsmodus" auf Seite 51. Wahlen Sie
Zeilenvor. im Hauptmeni, um eine Liste aller Standardeinstellungen zu drucken.

Wahlen Sie die Emulationsoptions-Einstellungen aus dem IBM- (Werksvorgabe), Epson- oder OKI-Modus.
Weitere Informationen zur Anderung von Datenstrémen finden Sie unter Technical Reference auf
www.lexmark.com.

IBM-Modus
Proprinter lll, der nur bei den Druckermodellen 2580+ oder 2581+ verfiigbar ist, gewahrleistet die Kompatibilitat
mit Proprinter lll.

® Ein—Der Drucker emuliert einen Proprinter Ill.

® Aus—Der Drucker arbeitet mit zuséatzlichen Funktionen.
AGM, nur flir die Modelle 2590+ oder 2591+ verfiigbar, ermdglicht die Verwendung der 24-Nadel-Grafikbefehle
fur hohe Auflésungen. Diese Befehle sind mit denen des Epson LQ570 oder LQ 1070 vergleichbar.

* Ein—Die Grafikbefehle sind verfiigbar.

* Aus—Die Grafikbefehle sind nicht verfugbar.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aus".

Epson-Modus

® Tabellenauswahl: Ermdglicht die Auswahl der Kursiv-Zeichentabelle (ltalic Character Table) oder der
erweiterten Grafikzeichentabelle von Epson (Epson Extended Graphic Character Table).

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Grafik".
* Mit Internat. Zeichens. konnen Sie den Zeichensatz fiir die Sprache wahlen, in der Sie drucken moéchten.

Hinweise:

— Die flr den Epson-Modus unterstitzten internationalen Zeichensatze lauten: USA, Frankreich,
Deutschland, Grokbritannien, Ddnemark, Schweden, ltalien und Spanien .
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— Die folgenden Zeichenséatze werden ebenfalls unterstitzt, allerdings nur durch vom Epson FX850
oder FX1050 verwendete Hostbefehle: Japan, Norwegen, Ddnemark Il, Korea (nur Modelle 2580+
oder 2581+), Spanien ll, Lateinamerika und Legal.

— Die Werksvorgabe lautet "USA".

OKI-Modus

Im OKI-Modus kénnen Sie aus den folgenden Funktionen auswéhlen:
® 7- oder 8-Bit-Grafiken
Setzt Papierende aufker Kraft.

Verhindert das Zuriicksetzen.
® Unterdrlickt den Druck.
Druckt DEL-Code.

Schnittstellenoptionen

Hinweis: Im Konfigurationsmodus kdnnen Sie den Drucker an lhre Anforderungen anpassen. Wahlen Sie
Zeilenvor. im Hauptmeni, um eine Liste aller Standardeinstellungen zu drucken.

Die folgenden Listeneintrage stellen die Schnittstellenoptionen und -einstellungen des Druckers vor und
erldutern diese.
Schnittstellenauswahl

Die Einstellung "Auto" wahlt die Druckerschnittstelle automatisch aus den verfiigbaren Verbindungskabeln aus,
sofern sie nicht deaktiviert ist.

Die folgenden Verbindungskabel sind verfligbar: Parallelkabel, USB-Kabel, serielles Druckerkabel (nur
verfligbar, wenn eine optionale serielle Schnittstelle installiert ist) und Netzwerkkabel (nur bei
Netzwerkdruckern verfiigbar).

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Auto".

Init beriicks.
* Aktiviert—Initialisierungssignal wird am parallelen Anschluss berticksichtigt.
* Deaktiviert—Initialisierungssignal wird am parallelen Anschluss nicht berlcksichtigt.

Hinweis: Die Werksvorgabe lautet "Aktiviert".
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Wartung des Druckers

Es missen in regelmakigen Abstdnden bestimmte Aufgaben ausgeflihrt werden, damit die optimale
Druckqualitat aufrechterhalten werden kann.

Bestellen von Verbrauchsmaterial

Verwenden Sie zum Bestellen von Druckerverbrauchsmaterialien die folgenden Teilenummern.

Zubehor Teilenummer

Parallelkabel ® 1329605 (3-Meter-Kabel)
® 1427498 (6-Meter-Kabel)

USB-Kabel 12A2405

Serieller Adapter und Kabel 12T0154 (Optionale serielle Schnittstelle)

1038693 (15-Meter-Kabel)

Druckerfarbband

3070166 (Farbband mit automatischer Nachfarbung; Standard fiir die 2400/2500/250
Series)

3070169 (Farbband mit automatischer Nachfarbung und hoher Kapazitat, fir die
2500/2500+ Series)

Hinweis: Druckerfarbbander kdnnen unter www.lexmark.com bestellt werden.

Entfernen der Farbbandkassette

Ziehen Sie das Netzkabel des Druckers aus der Steckdose.
Heben Sie die linke und rechte Verriegelung der Farbbandabdeckung an, um sie zu entfernen.
Legen Sie die Farbbandabdeckung auf eine ebene Oberflache.

Stellen Sie den Formularstéarkeregler auf Position 7.

g H W N

Driicken Sie die linke und rechte Verriegelung der Farbbandkassette zusammen, um sie aus dem Drucker
zu heben.

Reinigen des Druckers

Vorbereiten des Druckers fiir die Reinigung
1 Ziehen Sie das Netzkabel des Druckers aus der Steckdose.

&VORSICHT - HEISSE OBERFLACHE: Der Druckkopf ist méglicherweise noch heik. Vermeiden Sie
Verletzungen, indem Sie heike Komponenten stets abkihlen lassen, bevor Sie ihre Oberflache
berthren.

2 Driicken Sie die linke und rechte Verriegelung der Farbbandkassette zusammen und heben Sie die Kassette
aus dem Drucker.
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Reinigen des Druckerinnenraums

® Entfernen Sie in Abstdanden von einigen Monaten Staub, Farbbandabrieb und Papierstlicke aus dem Drucker
mit Hilfe einer weichen Biirste und eines Staubsaugers.

® Saugen Sie samtlichen Staub um den Druckkopf und im Inneren des Druckers ab.

Reinigen der Druckerauftenseite

® Reinigen Sie das Druckergehause mit einem feuchten Tuch und einem milden Reinigungsmittel auf
Seifenbasis.

* Verwenden Sie keine Reinigungssprays oder chemischen Reinigungsmittel bei der Druckerreinigung.
* Verwenden Sie keine Flussigkeiten oder Sprays in der Nahe der Liftungsschlitze.

* Verwenden Sie fir Tintenflecken auf der Druckeraukenseite eine Handwaschpaste, wie sie beispielsweise
von Mechanikern benutzt wird.

Recycling von Lexmark Produkten

Um Lexmark Produkte zum Recycling an Lexmark zurlickzugeben:

1 Besuchen Sie unsere Website unter www.lexmark.com/recycle.

2 Suchen Sie den Produkttyp, den Sie dem Recycling zuflihnren méchten und wéhlen Sie dann lhr Land aus
der Liste aus.

3 Befolgen Sie dann die Anweisungen auf dem Bildschirm.


http://www.lexmark.com/recycle

Administratorunterstitzung

62

Administratorunterstiitzung

Wiederherstellen der Werksvorgaben

Wiederherstellen der US-Werksvorgaben

Die Werksvorgaben in den USA lauten:
® Code Pages: 437
® Zeichensatz: 1
® Papierformat: 11 Zoll

So kénnen Sie die Werksvorgaben wiederherstellen:

1 Stellen Sie sicher, dass die Farbbandkassette eingesetzt ist und das Papier im Drucker liegt.

2 Halten Sie Start/Stopp mindestens fiinf Sekunden gedriickt.
3 Offnen Sie die Farbbandabdeckung.
4 Schieben Sie den Druckkopf bis zum Anschlag in Richtung der Bedienfeldseite des Druckers.
5 Schlieken Sie die Farbbandabdeckung.
6 Halten Sie Abreiken und Einlegen/Entnehmen gedriickt und driicken Sie dann Start/Stopp.
7 Halten Sie diese Tasten so lange gedrtickt, bis sich der Druckwagen bewegt.

Hinweise:

® Die Leuchten des Bedienfelds gehen mehrere Male an und aus.
® Wenn sich der Druckwagen bewegt, wurden die Werksvorgaben wiederhergestellt.

Wiederherstellen der Werksvorgaben fiir die Europaische Union

Die Werksvorgaben fir die Européische Union lauten:
® Code Pages: 858
® Zeichensatz: 2
® Papierformat: 12 Zoll

So kénnen Sie die Werksvorgaben wiederherstellen:

=

Stellen Sie sicher, dass die Farbbandkassette eingesetzt ist und das Papier im Drucker liegt.
Halten Sie Start/Stopp mindestens fiinf Sekunden gedrlickt.
Offnen Sie die Farbbandabdeckung.

Schlieken Sie die Farbbandabdeckung.
Halten Sie AbreiRen und Traktor gedriickt und driicken Sie dann Start/Stopp.

2
3
4 Schieben Sie den Druckkopf bis zum Anschlag in Richtung der Bedienfeldseite des Druckers.
5
6
7

Halten Sie diese Tasten so lange gedriickt, bis sich der Druckwagen bewegt.
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Hinweise:

® Die Leuchten des Bedienfelds gehen mehrere Male an und aus.
® Wenn sich der Druckwagen bewegt, wurden die Werksvorgaben wiederhergestellt.

Unterstiitzung von IPSec

Durch das IP-Sicherheitsprotokoll (IPSec) kann die Kommunikation auf Netzwerkebene authentifiziert und
verschlisselt werden, wodurch gewéhrleistet wird, dass samtliche Uber das IP-Protokoll stattfindende
Anwendungs- und Netzwerkverbindungen sicher sind. IPSec kann zwischen dem Drucker und bis zu finf Hosts
eingerichtet werden, wobei sowohl IPv4 als auch IPv6 verwendet werden kann.

So konfigurieren Sie IPSec mithilfe von Embedded Web Server:

1 Offnen Sie einen Web-Browser. Geben Sie in die Adressenzeile die IP-Adresse des zu schiitzenden
Druckers oder Druckservers in folgendem Format ein: http://ip_address.

2 Klicken Sie auf Konfiguration.
3 Klicken Sie unter "Andere Einstellungen" auf Netzwerk/Anschliisse.
4 Klicken Sie auf IPSec.

IPSec unterstitzt zwei Authentifizierungsarten:

* WEP-Authentifizierungsmodus: Authentifiziert einen beliebigen ASCII-Ausdruck, der von allen beteiligten
Hosts verwendet wird. Dies ist die einfachste Konfigurationsart, wenn IPSec von nur wenigen Host-
Computern im Netzwerk verwendet wird.

* Zertifikatsiiberpriifung: Authentifiziert alle Host-Computer oder Subnetze von Hosts fiir IPSec. Jeder Host-
Computer muss Uber einen 6ffentlichen und einen privaten Schliissel verfiigen. Die Option "Peer-Zertifikat
Uberprifen" ist standardmafig aktiviert, wodurch es erforderlich ist, dass jeder Host Uber ein signiertes
Zertifikat verfiigt und das Zertifikat der Zertifizierungsstelle installiert ist. Im Feld "Alternativer
Zertifikatsname" des signierten Zertifikats muss flir jeden Host der entsprechende Bezeichner eingetragen
sein.

Hinweis: Wenn ein Drucker fiir die Verwendung von IPSec mit einem Host konfiguriert wurde, ist IPSec fiir
jede beliebige IP-Kommunikation erforderlich.

Unterstlutzung von SNMPv3

Mit dem SNMPv3-Protokoll (Simple Network Management Protocol, Version 3) kann die
Netzwerkkommunikation verschlisselt und authentifiziert werden. Dariiber hinaus kann der Systemsupport-
Mitarbeiter mithilfe dieses Protokolls die gewlinschte Sicherheitsstufe auswahlen. Vor der Verwendung miissen
auf der Seite fur die Einstellungen mindestens ein Benutzername und ein Passwort zugewiesen werden.

So konfigurieren Sie SNMPv3 (iber den Embedded Web Server:

1 Offnen Sie einen Web-Browser. Geben Sie in die Adressenzeile die IP-Adresse des zu schiitzenden
Druckers oder Druckservers in folgendem Format ein: http.//ip_address/.

2 Klicken Sie auf Konfiguration.
3 Klicken Sie unter "Andere Einstellungen" auf Netzwerk/Anschliisse.

4 Klicken Sie auf SNMP.
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Fir die SNMPv3-Authentifizierung und -Verschllsselung sind drei Unterstiitzungsstufen vorhanden:
* Weder Authentifizierung noch Verschlisselung
® Authentifizierung, aber keine Verschliisselung
® Authentifizierung und Verschlisselung

Verwendung der 802.1x-Authentifizierung

Durch die 802.1x-Authentifizierung kann der Drucker eine Verbindung zu Netzwerken herstellen, fiir die vor
dem Zugriff eine Authentifizierung durchzufiihren ist.

Fir die Unterstlitzung von 802.1x sind fiir den Drucker Anmeldeinformationen, wie beispielsweise Zertifikate,
festzulegen. Der Authentifizierungsserver (AS) erhélt Uiber Zertifikate Kenntnis von dem Drucker. Der AS
gewdhrt den Druckservern Zugriff auf das Netzwerk, die liber einen gultigen Satz an Anmeldeinformationen
verfigen. Anmeldeinformationen kénnen mithilfe von Embedded Web Server verwaltet werden.

So installieren und verwenden Sie Zertifikate als Bestandteil der Anmeldeinformationen:

1 Offnen Sie einen Web-Browser. Geben Sie in die Adressenzeile die IP-Adresse des zu schiitzenden
Druckers oder Druckservers in folgendem Format ein: http.//ip_address/.

2 Klicken Sie auf Konfiguration.

3 Klicken Sie unter "Andere Einstellungen" auf Netzwerk/Anschliisse.

4 Klicken Sie auf Zertifikatsverwaltung.

So aktivieren und konfigurieren Sie 802.1x nach der Installation der erforderlichen Zertifikate:

1 Offnen Sie einen Web-Browser. Geben Sie in die Adressenzeile die IP-Adresse des zu schiitzenden
Druckers oder Druckservers in folgendem Format ein: http.://ip_address/.

2 Klicken Sie auf Konfiguration.
3 Klicken Sie unter "Andere Einstellungen" auf Netzwerk/Anschliisse.

4 Klicken Sie auf 802.1x-Authentifizierung.
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Fehlerbehebung

Uberpriifen eines nicht reagierenden Druckers

Wenn der Drucker nicht reagiert, sollten Sie Folgendes liberpriifen:
® |st das Netzkabel an den Drucker und an eine ordnungsgemaf geerdete Steckdose angeschlossen?
® |st die Stromversorgung nicht durch einen Schutzschalter oder einen anderen Schalter unterbrochen?

® Wurde der Drucker versehentlich an einen Uberspannungsschutz, eine unterbrechungsfreie
Stromversorgung oder ein Verldngerungskabel angeschlossen?

® Funktionieren andere elektrische Gerate, die an diese Steckdose angeschlossen werden?

® |st das Druckerkabel richtig an den Drucker und an den Host-Computer, Druckserver, die Option oder
ein anderes Netzwerkgerat angeschlossen?

Nachdem Sie alle mdglichen Ursachen uberprift haben, ziehen Sie das Netzkabel des Druckers ab und
verbinden es erneut mit der Steckdose.

Testen des Druckers

Sobald der Drucker an die Stromversorgung angeschlossen wird, fiihrt dieser eine interne Uberpriifung
beziehungsweise einen Selbsttest durch.

Hinweis: Beim Ausflihren einer Testseite wird ein Ausdruck erstellt, aus dem hervorgeht, welche Probleme
am Drucker moglicherweise vorliegen. Die Testseite kann auch erstellt werden, wenn der Drucker nicht an
einen Computer angeschlossen ist.

Ausfiihren einer Testseite
1 Stellen Sie sicher, dass Papier in den Drucker eingelegt und die Farbbandkassette eingesetzt ist.
2 Halten Sie Start/Stopp mindestens fiinf Sekunden gedriickt.
3 Halten Sie Zeilenvor. gedriickt und driicken Sie dann Start/Stopp.
4 Lassen Sie die Taste Zeilenvor. los, wenn der Drucker zu drucken beginnt.

Hinweis: Der Druckvorgang wird so lange fortgesetzt, bis Sie den Drucker anhalten.

Unterbrechen oder Beenden der Testseite
Zum Unterbrechen der Testseite:
1 Driicken Sie Start/Stopp.
Hinweis: Das Drucken der Testseite wird nach der nachsten vollstandig gedruckten Zeile angehalten.
2 Driicken Sie erneut Start/Stopp, um mit dem Drucken einer Testseite fortzufahren.

Hinweis: Um die Ausgabe einer Testseite zu beenden, ziehen Sie das Netzkabel des Druckers ab und
verbinden es erneut mit der Steckdose.
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Verwenden des Hex Trace-Modus

Im Hex Trace-Modus werden die an den Drucker gesendeten Steuercodes gedruckt. Mit Hilfe dieses Modus
lassen sich Software- und Treiberprobleme feststellen.

1 Stellen Sie sicher, dass Papier in den Drucker eingelegt und die Farbbandkassette eingesetzt ist.
Halten Sie Start/Stopp mindestens finf Sekunden gedriickt.
Halten Sie Traktor gedriickt und driicken Sie dann Start/Stopp.

Lassen Sie die Taste Traktor los, wenn die Leuchten erléschen.

g A W N

Halten Sie Start/Stopp mindestens fiinf Sekunden gedriickt. Sobald die Netz-LED orangefarben leuchtet,
lassen Sie Start/Stopp los und driicken Start/Stopp dann erneut, um den Hex Trace-Modus zu beenden.

Uberpriifen des Druckerstatus

Uberpriifen Sie die Leuchten des Bedienfelds und vergleichen Sie deren Status mit den Angaben in der Tabelle.
Verschiedene Muster und Kombinationen der Leuchten geben Aufschluss tiber den Zustand des Druckers und
dartber, welche Maknahmen zur Problembehebung ergriffen werden mussen.

Hinweis: Viele Fehler kdnnen behoben werden, indem Sie das Netzkabel des Druckers abziehen und
anschlieRend erneut mit der Steckdose verbinden.

Leuchten des Status Erforderliche MaRnahme
Bedienfelds

Netz "Ein" | Normale Betriebsbedingungen Keine Maknahmen erforderlich
Ready "Ein"

Papier fehlt Aus

Netz "Ein" | Normaler Offline-Zustand

Ready Aus

Papier fehlt Aus

Netz "Ein" 1 Legen Sie Papier ein.

Ready Aus 2 Dricken Sie Start/Stopp.

Papier fehlt Blinkt Hinweise:

* Die Leuchte "Papier fehlt" erlischt und die Leuchte "Bereit" leuchtet auf.

* Wenn die optionale Zuflihrung "Traktor 2" installiert ist und Sie Endlosformulare
drucken, muss sich der Papierwahlhebel in der Position fiir Endlosformulare
befinden.

Ready Blinkt | Im Druckerpuffer befinden sich zu druckende Daten.
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Leuchten des

Status Erforderliche MaRnahme

Bedienfelds
Netz "Ein" 1 Prufen Sie, ob ein Papier- oder Farbbandstau vorliegt.
Ready Blinkt | 2 Ziehen Sie das Netzkabel des Druckers aus der Steckdose.
Papier fehlt Blinkt | 3 Nehmen Sie die Farbbandkassette heraus und iiberpriifen Sie, ob Papierstaub
Bedienfeld, Sperre Blinkt oder kleine Papierstiicke vorhanden sind.
Schriftartsperre Blinkt | 4 Stellen Sie sicher, dass das gesamte Verpackungsklebeband vom Druckwagen
entfernt wurde.
5 Schlieken Sie das Netzkabel des Druckers an eine ordnungsgemaéRk geerdete
Steckdose an und fiihren Sie den Druckertest durch.
a Tauschen Sie die Farbbandkassette aus und stellen Sie sicher, dass Papier
eingelegt ist.
b Halten Sie Start/Stopp mindestens flinf Sekunden gedriickt.
Hinweis: Die Netz-LED leuchtet orangefarben.
¢ Halten Sie Zeilenvor. gedriickt und driicken Sie dann Start/Stopp.
d Lassen Sie die Taste Zeilenvor. los, wenn der Drucker zu drucken beginnt.
Hinweis: Der Druckvorgang wird so lange fortgesetzt, bis Sie den Drucker
anhalten.
6 Wenn der Druckertest fehlschlagt, wenden Sie sich an den Kundendienst.
Hinweis: Falls der Drucker keinen Signalton ausgibt, liegt ein Problem mit der
Stromversorgung vor. Wenden Sie sich an den Kundendienst.
Netz Aus Uberpriifen Sie das Netzkabel und die Stromquelle. Bleibt die Netz-LED weiterhin aus,
wenden Sie sich an den Kundendienst.
Netz "Ein" | Der Papierwahlhebel wurde verstellt, wahrend Papier eingelegt war. Stellen Sie den
Ready Aus | Papierwahlhebel in die richtige Position zuriick und driicken Sie dann Start/Stopp.
Papier fehlt Blinkt | Hinweis: Andern Sie die Position des Papierwahlhebels nur, nachdem Sie das Papier
Bedienfeld, Sperre Blinkt geparkt oder enthommen haben.
Netz "Ein" 1 Offnen und schlieken Sie das Bedienfeld.
Ready Blinkt | 2 Ziehen Sie das Netzkabel des Druckers ab und verbinden Sie es erneut mit der
Papier fehlt Blinkt Steckdose.
Bedienfeld, Sperre Blinkt | 3 Wenn die Leuchten am Bedienfeld die gleiche Signalfolge ausgeben, wenden Sie
sich an den Kundendienst.
Netz "Ein" | Vergewissern Sie sich, dass die optionale Zufiihrung "Traktor 2" richtig installiert ist.
Ready Blinkt | Weitere Informationen finden Sie in dem im Lieferumfang der Option enthaltenen
Papier fehit Blinkt Installationshandbuch.
Traktor 2 Blinkt
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Leuchten des Status Erforderliche MaRnahme

Bedienfelds

Netz "Ein" | Ziehen Sie das Netzkabel des Druckers ab und verbinden Sie es erneut mit der
Ready Blinkt | Steckdose.

Papier fehlt Blinkt | Hinweise:

Schriftartsperre Blinkt * Wenn die Leuchten am Bedienfeld die gleiche Signalfolge ausgeben, wenden
Alle Leuchten leuchten | "Ein" Sie sich an den Kundendienst.

konstant. ® Eine Kundendienstvertretung in lhrer N&he finden Sie auf www.lexmark.com.
Bedienfeld, Sperre Blinkt

Netz "Ein"

Ready Blinkt

Traktor 2 Blinkt

Papier fehlt Blinkt

Schriftartsperre Blinkt

Netz "Ein"

Ready Blinkt

Papier fehlt Blinkt

Bedienfeld, Sperre Blinkt

Schriftartsperre Blinkt

Netz "Ein"

Ready Blinkt

Traktor 2 Blinkt

Papier fehlt Blinkt

Bedienfeld, Sperre Blinkt

Schriftartsperre Blinkt

Netz "Ein"

Ready Blinkt

Traktor 2 Blinkt

Papier fehlt Blinkt

Bedienfeld, Sperre Blinkt

Justieren der (bidirektionalen) Zeichenausrichtung

Es kann vorkommen, dass die Zeichenausrichtung (auch als bidirektionale Ausrichtung bezeichnet) des
Druckers geandert werden muss. Die folgenden Schritte veranschaulichen, wie Sie die Ausrichtung der
Drucknadeln justieren.

Hinweise:

® Achten Sie darauf, dass Endlosformulare im Drucker eingelegt sind.

® Stellen Sie sicher, dass die Werksvorgaben fiir die Menioption "Druck in 1 Richtg." auf "Aus"
eingestellt sind.
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® Stellen Sie sicher, dass das Standardmakro deaktiviert ist. Weitere Informationen finden Sie unter

"Formular-Makrooptionen" auf Seite 54.

1 Halten Sie Start/Stopp mindestens fiinf Sekunden gedrtickt.

2 Offnen Sie die Bedienfeldabdeckung, um auf Ebene 2 zuzugreifen.

3 Halten Sie Teilung gedriickt und driicken Sie dann Start/Stopp.

Hinweise:

® Die Justierlinien fir den Entwurfsdruck werden gedruckt.
® Der aktuelle Wert entspricht der unterhalb der Linien gedruckten Zahl.

oo ————0
RSN/ S ——

—

4 Wahlen Sie zum Einstellen der Entwurfsqualitat die Justierlinien mit der besten Qualitat aus dem 01-07-
Ausdruck.

a

b

Driicken Sie Mikro? oder Mikroy, um die beste Ausrichtung nach Zahl auszuwéhlen oder den

aktuellen Wert beizubehalten.

Driicken Sie Seitenanf., um die Auswahl zu speichern.

Hinweis: Nachdem Sie lhre Auswahl getroffen haben, druckt der Drucker eine einzelne Reihe

mit der aktuellen Einstellung.

Der Drucker startet automatisch den Druck der Justierlinien fiir NLQ.

Hinweis: Der aktuelle Wert entspricht der unterhalb der Linien gedruckten Zahl.

ol
0l (Value: -~04)

T

H
t

[
i

i
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Losen von Druckproblemen

Druckertest funktioniert, aber der an den Computer angeschlossene

Drucker druckt nicht

Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden:

® Ziehen Sie das Netzkabel des Druckers aus der Steckdose und schalten Sie den Computer aus.
® Stellen Sie sicher, dass das Druckerkabel auf beiden Seiten ordnungsgemalfk angeschlossen ist.
¢ Uberpriifen Sie in der im Lieferumfang des Programms enthaltenen Dokumentation, ob Sie den

richtigen Druckertreiber ausgewéhlt haben.

® \Verwenden Sie unter Windows den Treiber flir die Windows-Formulardrucker der 2500 Series, die

unter www.lexmark.com erhaltlich sind.

® Befolgen Sie bei Verwendung von DOS die im Lieferumfang der Anwendung enthaltenen

Anweisungen.

Der Drucker ist laut

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:

® Entfernen Sie alle Gegenstédnde, die den Drucker berihren.

® Der Drucker muss auf einer ebenen, festen Flache stehen.

SchlieRen Sie die Farbbandabdeckung.

® Schlieken Sie die vordere Abdeckung.

Der Drucker hort sich an, als wiirde er drucken, druckt aber nicht

Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden:

® Stellen Sie sicher, dass der Formularstarkeregler passend zur verwendeten Papierstarke eingestellt

wurde.

® Stellen Sie sicher, dass die Farbbandkassette ordnungsgemaf eingesetzt und auf dem Druckwagen

installiert ist.

® Stellen Sie den Farbdichte-Kontrollknopf richtig ein.
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® Tauschen Sie die Farbbandkassette aus, wenn sie leer ist.
® Ziehen Sie das Netzkabel des Druckers ab und verbinden Sie es erneut mit der Steckdose.

Der Druckeralarm ertont

Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden:
¢ Uberpriifen Sie den Status der Leuchten des Bedienfelds.
® Ziehen Sie das Netzkabel des Druckers ab und verbinden Sie es erneut mit der Steckdose.

Der Drucker wechselt in die AbreiRposition, bevor der Ausdruck eines
Druckauftrags abgeschlossen ist
Aktivieren von "Autom. Abreiken"

1 Driicken Sie Start/Stop.

2 Halten Sie AbreiRen gedriickt, bis der Drucker einen Signalton ausgibt und die {(J-Leuchte blinkt.

3 Offnen Sie die Bedienerkonsole, um auf Ebene 2 zuzugreifen.

4 Dricken Sie Mikro 4 oder Mikro 4, um das Papier an die gewiinschte Position zu schieben.

5

Schlielken Sie die Bedienerkonsole.

Der Drucker gibt zwei Signaltdne ab und das Papier wird zurlicktransportiert und gelangt anschliekend
zur neuen Seitenanfangsposition.

6 Drilicken Sie Start/Stop.
Das Papier bleibt an der neuen Seitenanfangsposition, bis ein neuer Auftrag gestartet wird.

7 Senden Sie den Druckauftrag erneut.

Tasten (mit Ausnahme von "Start/Stopp", "Seitenvor.", "Abreifen" und
"Einlegen/Entnehmen") funktionieren nicht
1 Halten Sie Start/Stopp mindestens fiinf Sekunden gedriickt.
Hinweis: Die Netz-LED leuchtet orangefarben.

2 Halten Sie Einlegen/Entnehmen und Traktor gedrlickt und driicken Sie dann Start/Stopp.

Hinweis: Wenn die Leuchte (] erlischt, ist das Bedienfeld entsperrt und samtliche Tasten sind aktiv.

Wahrend des Druckvorgangs verschiebt sich der linke Rand nach rechts

Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden:
® Stellen Sie sicher, dass die Farbbandkassette korrekt eingesetzt und das Papier richtig eingelegt ist.
® Stellen Sie sicher, dass das gesamte Verpackungsklebeband vom Druckwagen entfernt wurde.
e Uberpriifen Sie, ob die Bewegung des Druckwagens behindert wird.
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® Falls kurz zuvor ein Papierstau aufgetretenist, ziehen Sie das Netzkabel des Druckers ab und verbinden
es erneut mit der Steckdose.

® \Wenden Sie sich an den Kundendienst.

Die Zeilenlange ist falsch; die Zeilen beginnen nicht am linken Rand

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:
® Weitere Informationen finden Sie in der im Lieferumfang lhres Programms enthaltenen Dokumentation.
® Stellen Sie sicher, dass der richtige Druckertreiber ausgewabhlt ist.
® Passen Sie durch Verschieben des Traktors oder der Papierfiihrung den linken Rand an.

Die Druckgeschwindigkeit nimmt ab

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:

® Stellen Sie sicher, dass der Formularstarkeregler auf eine fir die verwendeten Formulare geeignete
Papierstarke eingestellt ist.

Die Druckgeschwindigkeit wird langsamer, wenn der Formularstarkeregler auf den Wert 4 oder hoher
eingestellt ist. Das ist normal.

® Wahlen Sie residente Schriftarten aus.
Hinweis: Der Druckkopf wird durch einen automatischen Thermoschutz verlangsamt und dadurch

vor Uberhitzung geschiitzt. Dieser Vorgang ist normal und wird durch den verwendeten Drucktyp
(z. B. Letter Quality) sowie durch die Menge und Farbdichte der gedruckten Grafiken beeinflusst.

Falsche Zeichen werden gedruckt, linker Rand verschiebt sich;
Druckvorgang wird angehalten

Es gibt verschiedene Lésungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:

® Stellen Sie sicher, dass das Druckerkabel ordnungsgemafk abgeschirmt und an beiden Enden richtig
eingesteckt ist.

® Wahlen Sie den richtigen Druckertreiber.

— Wenn Sie mit Windows arbeiten, verwenden Sie den Windows-Treiber fiir die Produktfamilie der
2500 Formulardrucker, der auf der Lexmark Website unter www.lexmark.com zur Verfligung steht.

— Wenn Sie mit DOS arbeiten, befolgen Sie die im Lieferumfang der DOS-Anwendung enthaltenen
Anweisungen.

Der Druckvorgang wird liber das Ende des Endlosformulars hinaus
fortgesetzt

Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden:

¢ Andern Sie die Einstellung im Programm so, dass das ausgewéhlte Papierformat dem tatséchlichen
Papierformat entspricht.

® Richten Sie die Traktoren bzw. Papierfihrungen entsprechend dem verwendeten Papier aus.
® Stellen Sie sicher, dass die Farbbandkassette richtig eingesetzt ist.
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® Beheben Sie samtliche Papierstaus.
® Ziehen Sie das Netzkabel des Druckers ab und verbinden Sie es erneut mit der Steckdose.

Die ausgewadhlte Teilung oder Schriftart wird nicht gedruckt oder beim
Drucken nicht beibehalten

Wenn dieses Problem auftritt, werden die an der Bedienerkonsole ausgewdahlten Einstellungen flr Schriftart
und/oder Teilung durch die Software Uiberschrieben oder die Software verwendet Grafikschriften. Verwenden
Sie nach Mdglichkeit residente Schriftarten und/oder Teilungen. Oder versuchen Sie Folgendes:

® Wahlen Sie aus den Zeichenoptionen im Hauptmeni eine andere Schriftart aus.
® Wahlen Sie aus den Zeichenoptionen im Hauptmenu eine andere Teilung aus.

Losen von Problemen mit der Papierzufuhr

Papierstau im Drucker

So beseitigen Sie den Papierstau bei Endlosformularpapier:
1 Ziehen Sie das Netzkabel des Druckers aus der Steckdose.
Entnehmen Sie alle bereits gedruckten Formulare.
Stellen Sie den Formularstarkeregler auf Position 7.
Reifken Sie die Endlosformulare an der letzten Perforierung an der Druckerunterseite ab.
Offnen Sie die vordere Abdeckung.
Offnen Sie die linke und rechte Traktorklappe und entfernen Sie dann das Papier.

Nehmen Sie die Farbbandabdeckung ab, um maglicherweise abgerissene Papierteile zu entfernen.

0 N O o1 A W N

Entfernen Sie alle zerrissenen Perforationsstreifen oder Papierteile aus dem Papierpfad.

So beseitigen Sie den Papierstau bei Einzelblattpapier:
1 Ziehen Sie das Netzkabel des Druckers aus der Steckdose.
Stellen Sie den Formularstarkeregler auf Position 7.
Stellen Sie den Papierwahlhebel nach unten in die Position [ .
Ziehen Sie das Blatt Papier vorsichtig von vorne aus dem Drucker heraus.
Nehmen Sie die Farbbandabdeckung ab, um moglicherweise abgerissene Papierteile zu entfernen.

Stellen Sie den Papierwahlhebel nach oben in die Position (].

N 60 o1~ WN

Stellen Sie den Formularstéarkeregler auf eine fir die verwendete Papiersorte geeignete Einstellung.
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Papierstau in der automatischen Einzelblattzufiihrung

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:
® Entfernen Sie das Papier.
® Richten Sie die Papierkanten aus und legen Sie das Papier wieder ein.
® Entfernen Sie die in der automatischen Einzelblattzufihrung befindlichen Gegenstande:
1 Entfernen Sie die automatische Einzelblattzuflihrung.
2 Entfernen Sie samtliche Gegenstande.

3 Setzen Sie die automatische Einzelblattzuflinrung wieder ein.

Aus der automatischen Einzelblattzufiihrung eingezogenes Papier staut
sich am Druckereingang

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:

® Entfernen Sie die automatische Einzelblattzuflihrung, entfernen Sie samtliche Papierteile oder
Gegenstande und setzen Sie die automatische Einzelblattzufihrung wieder ein.

® Verschieben Sie die Papierfiihrung nach links.

® Entfernen Sie die automatische Einzelblattzuflihrung, bringen Sie die Endlosformulare mit der Taste
Einlegen/Entnehmen in die Parkposition und setzen Sie die automatische Einzelblattzufliihrung wieder
ein.

® Stellen Sie den Formularstarkeregler auf eine fir die verwendete Papierstarke geeignete Einstellung.

Papierstau in der Zufiihrung "Traktor 2"

Das Endlosformular in der einen Traktorzuflihrung wurde nicht korrekt geparkt, bevor auf die andere
TraktorzufUhrung umgeschaltet wurde.

Stellen sie sicher, dass Sie das Endlosformular in der aktuell ausgewahlten Traktorzufiihrung an der
Fihrungskante abreiken, bevor Sie zu der anderen Traktorzufilihrung wechseln. Néhere Informationen
finden Sie in der im Lieferumfang der optionalen Zufiihrung "Traktor 2" enthaltenen Dokumentation.

Drucker zieht kein Papier ein

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:
® Entfernen Sie alle Formulare und Papierteile.

Uberpriifen Sie, ob Sie abgeldste Zufiihrungslochstreifen finden. Manchmal werden diese Streifen von
den Endlosformularen abgerissen und bleiben im Drucker stecken.

® Stellen Sie die rechte Traktorposition neu ein.

® Stellen Sie sicher, dass der Formularstarkeregler auf eine fuir das verwendete Papier geeignete Position
eingestelltist.

® Driicken Sie Einlegen/Entnehmen, um den Parkstatus des Endlosformularpapiers aufzuheben.

® Stellen Sie sicher, dass die rechte Papierflihrung entsprechend der verwendeten Papierstarke
eingestellt wurde.
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® Stellen Sie sicher, dass die Option "Autom. Einzelblattzuf." korrekt eingestellt ist. Weitere Informationen
finden Sie unter "Hauptmeniioptionen" auf Seite 53.

® Vergewissern Sie sich, dass sich der Papierwahlhebel in der fir die zu druckende Papiersorte richtigen
Position befindet.

Drucker zieht kein Papier aus der optionalen Zufiihrung "Traktor 2" ein

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:
e Stellen Sie den Papierwahlhebel nach unten in die Position [ .

® Driicken Sie Traktor, um eine andere Zufiihrung auszuwahlen, oder legen Sie Papier in die ausgewéhlte
Zufuhrung ein.

® Schlieken Sie die optionale Zufiihrung "Traktor 2" an der Riickseite des Druckers an.

Drucker zieht kein Papier aus der automatischen Einzelblattzufiihrung ein

Es gibt verschiedene Lésungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:
® Stellen Sie den Verriegelungshebel der automatischen Einzelblattzufiihrung nach hinten.
e Stellen Sie den Papierwahlhebel in die Position ('].

® Wechseln Sie in den Konfigurationsmodus und setzen Sie die Option auf "Ein". Weitere Informationen
finden Sie unter "Hauptmenuoptionen" auf Seite 53.

® Sind mehr als 150 Blatt Papier eingelegt, nehmen Sie die zusatzlichen Blatter aus der Zufiihrung.
® Entfernen Sie das gesamte Papier und verwenden Sie Papier mit einem geringeren Gewicht.

® Entfernen Sie das gesamte Papier, fachern Sie die oberen und unteren Papierkanten auf und legen Sie
dann das Papier wieder in das Papierfach ein.

® Reinigen Sie die Transportrollen der automatischen Einzelblattzufiihrung:
1 Entnehmen Sie das gesamte Papier aus dem Drucker.

2 Legen Sie die automatische Einzelblattzuflihrung mit der Unterseite nach oben auf eine ebene
Flache.

3 Reinigen Sie die zwei Rader der Papierfihrung im unteren Teil der automatischen
Einzelblattzufiihrung mit Isopropylalkohol und einem sauberen Tuch.

Sie konnen eine Rolle drehen, wahrend Sie die andere Rolle mit dem Tuch saubern.

Die optionale Zufiuihrung "Traktor 2" schiebt das Papier an falsche
Seitenanfangsposition

Der Seitenanfang ist falsch eingestellt. Weitere Informationen zum richtigen Einstellen des Seitenanfangs
finden Sie unter "Einstellen des Seitenanfangs" auf Seite 41.
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Die automatische Einzelblattzufiihrung fiihrt das Papier mit der falschen
Geschwindigkeit zu

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:

® Entfernen Sie das gesamte Papier aus der automatischen Einzelblattzufihrung und verwenden Sie
Papier mit einem geringeren Gewicht.

® Entfernen Sie die automatische Einzelblattzuflihrung, entfernen Sie sédmtliche Papierteile oder
Gegenstande und setzen Sie die automatische Einzelblattzufihrung wieder ein.

® Verschieben Sie die Papierfiihrung nach links.

® Entfernen Sie die automatische Einzelblattzuflihrung, bringen Sie die Endlosformulare mit der Taste
Einlegen/Entnehmen in die Parkposition und setzen Sie die automatische Einzelblattzufliihrung wieder
ein.

® Stellen Sie den Formularstarkeregler auf eine fir die verwendete Papierstarke geeignete Einstellung.

Die automatische Einzelblattzufiihrung schiebt das Papier an die falsche
Seitenanfangsposition

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:

® Stellen Sie sicher, dass der Seitenanfang richtig eingestellt ist. Informationen zum Einstellen des
Seitenanfangs finden Sie in der im Lieferumfang der Einzelblattzufliihrung enthaltenen Dokumentation.

® Stellen Sie sicher, dass das Papier den in der Dokumentation zur Einzelblattzufliihrung angegebenen
Spezifikationen entspricht.

® Reinigen Sie die Transportrollen der automatischen Einzelblattzufiihrung:
1 Nehmen Sie das gesamte Papier aus dem Drucker.

2 Legen Sie die automatische Einzelblattzuflihrung mit der Unterseite nach oben auf eine ebene
Flache.

3 Reinigen Sie die zwei Rollen der Papierfiihrung im unteren Teil der automatischen
Einzelblattzuflihrung mit Isopropylalkohol und einem sauberen Tuch.

Sie konnen eine Rolle drehen, wahrend Sie die andere Rolle mit dem Tuch saubern.

Von der automatischen Einzelblattzufiihrung zugefiihrtes Papier wird
schrag eingezogen

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:

® \erschieben Sie die linke und die rechte Papierflihrung, bis sie entsprechend der verwendeten
Papierstarke eingestellt ist.

® Entfernen Sie das Papier aus dem Papierfach.
® Fachern Sie das Papier auf und legen Sie es wieder ein.
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Aus der automatischen Einzelblattzufiihrung werden mehrere Bladtter auf
einmal eingezogen
Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:
® Entfernen Sie das Papier aus dem Papierfach.
® Fachern Sie das Papier auf und legen Sie es wieder ein.

® Entfernen Sie das gesamte Papier aus dem Papierfach und verwenden Sie Papier mit einem héheren
Gewicht.

® | egen Sie Papier nach.

Losen von Problemen mit der Druckqualitat

Unter den folgenden Themen finden Sie Informationen zur Losung von Problemen mit der Druckqualitat. Wenn
das Problem mit den aufgeflihrten Vorschlagen nicht behoben werden kann, wenden Sie sich an den
Kundendienst. Es muss dann unter Umstdnden eine Druckerkomponente angepasst oder ausgetauscht
werden.

Ausdruck ist zu hell

Uberpriifen Sie den Formularstirkeregler

Stellen Sie sicher, dass der Formularstarkeregler auf die richtige Starke eingestellt ist.

Es werden nicht alle Zeichenpunkte gedruckt, oder die Druckqualitat ist
schlecht

1 Stellen Sie sicher, dass das Farbband richtig in den Druckwagen eingesetzt ist.
2 Tauschen Sie die Farbbandkassette aus.

3 Fuhren Sie einen Druckertest durch.
a Stellen Sie sicher, dass Papier eingelegt und die Farbbandkassette eingesetzt ist.
b Halten Sie Start/Stopp mindestens funf Sekunden gedriickt.

¢ Halten Sie Zeilenvor. gedriickt und driicken Sie dann Start/Stopp. Lassen Sie Zeilenvor. los, wenn
der Druck startet.

d Driicken Sie Start/Stop, um den Druckertest zu unterbrechen oder zu beenden.

e Drlcken Sie erneut Start/Stop, um den Druckertest fortzusetzen.

Hinweis: Der Druckvorgang wird so lange fortgesetzt, bis Sie den Drucker anhalten.

Wenn sich die Druckqualitat nicht verbessert, wenden Sie sich an den Kundendienst.
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Zeichen sind falsch oder fehlen
Fihren Sie einen Druckertest durch.

1 Stellen Sie sicher, dass der Formularstarkeregler auf einen flr die verwendeten Formulare geeigneten
Wert eingestellt ist.

Stellen Sie sicher, dass Papier eingelegt und die Farbbandkassette eingesetzt ist.
Stellen Sie den Papierwahlhebel in die fiir die verwendeten Formulare geeignete Position.
Halten Sie Start/Stopp mindestens fiinf Sekunden gedrlickt.

Halten Sie Zeilenvor. gedriickt und driicken Sie dann Start/Stopp.

o u A W N

Lassen Sie die Taste Zeilenvor. los, wenn der Drucker zu drucken beginnt.
Hinweis: Der Druckvorgang wird so lange fortgesetzt, bis Sie den Drucker anhalten.

7 Dricken Sie Start/Stopp, um den Druckvorgang zu beenden, und ziehen Sie das Netzkabel des
Druckers aus der Steckdose.

Formulare sind verschmiert oder Druckbild ist zu dunkel

Folgende Lésungen sind moglich. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden:

® Stellen Sie sicher, dass der Formularstarkeregler auf eine flir das verwendete Papier geeignete Position
eingestellt ist.

® Stellen Sie sicher, dass das Farbband richtig eingelegt ist.

® Glatten oder entwirren Sie das Farbband.

® Entfernen Sie das Farbband mit dem Farbbandtransportknopf.
® Entfernen Sie die Farbbandkassette und tauschen Sie sie aus.

Falsche Zeilenanzahl auf einer Seite

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:
® Stellen Sie sicher, dass das Papier ohne Behinderung aus dem Karton zugefuhrt werden kann.

® Stellen Sie den Seitenanfang neu ein. Weitere Informationen finden Sie unter "Einstellen des
Seitenanfangs" auf Seite 41.

® Passen Sie im Konfigurationsmen( die Seitenlange an. Weitere Informationen finden Sie unter
"Verwenden des Konfigurationsmodus" auf Seite 51.

Grafiken werden nicht gedruckt

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:

® Weitere Informationen finden Sie in der im Lieferumfang lhrer Anwendungssoftware enthaltenen
Dokumentation.

® Stellen Sie sicher, dass der richtige Druckertreiber ausgewabhlt ist.
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Zeilenabstand ist falsch oder Zeilen werden liberdruckt

Es gibt verschiedene Losungen. Probieren Sie eine oder mehrere der folgenden Methoden aus:
® Stellen Sie den Formularstarkeregler neu ein.

* Weitere Informationen finden Sie in der im Lieferumfang Ihrer Anwendungssoftware enthaltenen
Dokumentation.

Kontaktaufnahme mit dem Kundendienst

Wenn Sie beim Kundendienst anrufen, beschreiben Sie das Problem, die angezeigte Fehlermeldung sowie
die Schritte, die Sie bereits zur Losung des Problems unternommen haben.

Sie mussen das Modell und die Seriennummer lhres Druckers kennen. Diese Informationen finden Sie auf
dem Etikett, das auf der Innenseite der oberen vorderen Abdeckung des Druckers angebracht ist. Die
Seriennummer ist zudem auf der Seite mit den Menueinstellungen aufgefthrt.

In den U.S.A. oder Kanada erreichen Sie den Kundendienst unter der Telefonnummer 1-800-539-6275.
Informationen zu anderen Landern finden Sie auf der Lexmark Website unter www.lexmark.com.
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Hinweise

Produktname Geréatetyp Modellnummer

Lexmark 2580+ | 2580 500
Lexmark 2580n+ | 2580 510
Lexmark 2581+ | 2581 500
Lexmark 2581n+ | 2581 510
Lexmark 2590+ | 2590 500
Lexmark 2590n+ | 2590 510
Lexmark 2591+ | 2591 500
Lexmark 2591n+ | 2591 510

Hinweis zur Ausgabe

Juni 2015

Der folgende Abschnitt gilt nicht fiir Lénder, in denen diese Bestimmungen mit dem dort geltenden Recht
unvereinbar sind: LEXMARK INTERNATIONAL, INC., STELLT DIESE VEROFFENTLICHUNG OHNE
MANGELGEWAHR ZUR VERFUGUNG UND UBERNIMMT KEINERLEI GARANTIE, WEDER AUSDRUCKLICH
NOCH STILLSCHWEIGEND, EINSCHLIESSLICH, JEDOCH NICHT BESCHRANKT AUF, DER GESETZLICHEN
GARANTIE FUR MARKTGANGIGKEIT EINES PRODUKTS ODER SEINER EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN
ZWECK. In einigen Staaten ist der Ausschluss von ausdrlicklichen oder stillschweigenden Garantien bei
bestimmten Rechtsgeschéften nicht zulédssig. Deshalb besitzt diese Aussage fur Sie moglicherweise keine
Glltigkeit.

Diese Publikation kann technische Ungenauigkeiten oder typografische Fehler enthalten. Die hierin
enthaltenen Informationen werden regelmaRig gedndert; diese Anderungen werden in héheren Versionen
aufgenommen. Verbesserungen oder Anderungen an den beschriebenen Produkten oder Programmen
kdénnen jederzeit vorgenommen werden.

Die in dieser Softwaredokumentation enthaltenen Verweise auf Produkte, Programme und Dienstleistungen
besagen nicht, dass der Hersteller beabsichtigt, diese in allen Landern zuganglich zu machen, in denen diese
Softwaredokumentation angeboten wird. Kein Verweis auf ein Produkt, Programm oder einen Dienst besagt
oder impliziert, dass nur dieses Produkt, Programm oder dieser Dienst verwendet werden darf. Samtliche
Produkte, Programme oder Dienste mit denselben Funktionen, die nicht gegen vorhandenen Beschrédnkungen
beziiglich geistigen Eigentums verstolten, kdnnen stattdessen verwendet werden. Bei Verwendung anderer
Produkte, Programme und Dienstleistungen als den ausdriicklich vom Hersteller empfohlenen ist der Benutzer
fur die Beurteilung und Priifung der Funktionsfahigkeit selbst zustandig.

Technischen Support von Lexmark erhalten Sie unter http://support.lexmark.com.

Unter www.lexmark.com erhalten Sie Informationen zu Zubeho6r und Downloads.
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Wenn Sie nicht Uber einen Internetzugang verfiigen, konnen Sie Lexmark auch auf dem Postweg kontaktieren:

Lexmark International, Inc.
Bldg 004-2/CSC

740 New Circle Road NW
Lexington, KY 40550
USA

© 2015 Lexmark International, Inc.

Alle Rechte vorbehalten.

Marken

Lexmark und Lexmark mit der Raute, ExecJet und Proprinter sind in den USA und/oder anderen Landern
eingetragene Marken von Lexmark International, Inc.

Personal Printer Series ist eine Marke von Lexmark International, Inc.
ITC Avant Garde Gothic ist eine Marke bzw. eine eingetragene Marke von International Typeface Corporation.

Alle anderen Marken sind das Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.

Industry Canada compliance statement

This Class B digital apparatus meets all requirements of the Canadian Interference-Causing Equipment
Standard ICES-003.

Avis de conformité aux normes de I'industrie du Canada

Cet appareil numérique de classe B est conforme aux exigences de la norme canadienne relative aux
équipements pouvant causer des interférences NMB-003.

Ubereinstimmung mit den Richtlinien der Europdischen Gemeinschaft
(EG)

Dieses Gerét erfiillt die Schutzbestimmungen geméfk den EG-Richtlinien 2004/108/EG, 2006/95/EG und
2009/125/EG zur Angleichung und Harmonisierung der Gesetzgebung der Mitgliedstaaten hinsichtlich der
elektromagnetischen Kompatibilitdt und Sicherheit elektrischer Gerate, die fur den Einsatz in bestimmten
Spannungsbereichen ausgelegt sind, und zum Umweltdesign von energiebezogenen Geréten.

Der Hersteller dieses Produkts ist: Lexmark International, Inc., 740 West New Circle Road, Lexington, KY, 40550
USA. Der bevollmachtigte Vertreter ist: Lexmark International Technology Hungdria Kft., 8 Lechner Odén fasor,
Millennium Tower lll, 1095 Budapest, UNGARN. Eine Konformitatserklarung hinsichtlich der Anforderungen der
Richtlinien wird vom bevolimachtigten Vertreter zur Verfligung gestellt.

Dieses Produkt erflillt die Grenzwerte der Norm EN 55022 fiir Gerate der Klasse B und die
Sicherheitsanforderungen der Norm EN 60950.
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Hinweis zum GS-Zeichen

Modell 500
Geratetyp 2580

Postanschrift | Lexmark Deutschland GmbH
Postfach 1560
63115 Dietzenbach

Addresse Lexmark Deutschland GmbH
Max-Planck-Stralke 12
63128 Dietzenbach

Telefon 0180 - 564 56 44 (Produktinformationen)
Telefon 01805- 00 0115 (Technischer Kundendienst)
E-mail internet@lexmark.de

Gerauschemissionspegel

Die folgenden Messungen wurden geméf ISO 7779 durchgefiihrt und gemafk ISO 9296 berichtet.
Hinweis: Einige Modi gelten u.U. nicht fir Ihr Produkt.

Durchschnittlicher Schalldruckpegel innerhalb von 1 Meter in dBA
Drucken 56 dB(A)
| Bereit NA |

Anderung der Werte vorbehalten. Unter www.lexmark.com erhalten Sie die aktuellen Werte.

WEEE-Richtlinie (Waste from Electrical and Electronic Equipment)

Das WEEE-Logo steht fiir bestimmte Recycling-Programme und -Verfahren fir elektronische Produkte in
Landern der europaischen Union. Wir empfehlen, unsere Produkte nach dem Gebrauch zu recyceln. Weitere
Informationen und Antworten auf Fragen zum Recycling finden Sie auf der Lexmark Website unter
www.lexmark.com. Dort finden Sie auch die Telefonnummer eines Vertriebsbiros in lhrer Ndhe.
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ENERGY STAR

Alle Lexmark Produkte mit dem ENERGY STAR-Symbol auf dem Produkt oder auf dem Startbildschirm sind
zertifiziert und erflillen in der von Lexmark gelieferten Konfiguration die ENERGY STAR-Anforderungen der
Umweltschutzbehorde EPA (Environmental Protection Agency).

ENERGY STAR

Energieverbrauch

Stromverbrauch des Produkts
In der folgenden Tabelle werden die Eigenschaften des Stromverbrauchs des Produkts beschrieben.

Hinweis: Einige Modi gelten u.U. nicht fir Ihr Produkt.

Modus Beschreibung Stromverbrauch (Watt)

Drucken Das Produkt generiert eine gedruckte Ausgabe auf Basis von 47 W
elektronischen Eingaben

Kopieren Das Produkt generiert eine gedruckte Ausgabe von gedruckten NA
Originaldokumenten.

Scannen Das Produkt scannt gedruckte Dokumente. NA
Ready Das Produkt wartet auf einen Druckauftrag. 8W
Strom sparen Das Produkt befindet sich im Stromsparmodus. NA

Niedrig Aus (K1 W | Das Produkt ist an eine Netzsteckdose angeschlossen, der Schalter ist 0,45 W
Aus) ausgeschaltet und das Produkt befindet sich im Modus fiir den niedrigstem
Stromverbrauch.

Der in der vorhergehenden Tabelle aufgelistete Stromverbrauch stellt durchschnittliche Zeitmessungen dar.
Die spontane Leistungsaufnahme kann wesentlich hoher liegen als der Durchschnitt.

Anderung der Werte vorbehalten. Unter www.lexmark.com finden Sie die aktuellen Werte.

Energiesparmodus

Dieses Produkt verfligt Uiber einen Energiesparmodus. Der Energiesparmodus entspricht dem EPA Sleep Mode.
Im Energiesparmodus wird Energie gespart, da der Energieverbrauch bei langerer Inaktivitat reduziert wird.
Der Energiesparmodus wird automatisch aktiviert, wenn das Produkt liber einen festgelegten Zeitraum, die so
genannte Stromspar-Zeitsperre, nicht verwendet worden ist.


http://www.lexmark.com

Hinweise 84

Aus-Modus

Verfligt das Produkt liber einen Aus-Modus, bei dem dennoch ein geringer Stromverbrauch vorhanden ist,
ziehen Sie das Stromkabel aus der Wandsteckdose heraus. Somit wird der Stromverbrauch unterbrochen.

Gesamter Stromverbrauch

Manchmal ist es hilfreich, den gesamten Stromverbrauch des Produkts zu berechnen. Da die
Stromverbrauchsangaben in Watt-Einheiten angegeben werden, wird zur Berechnung des Stromverbrauchs
der Stromverbrauch mit der Zeit multipliziert, die das Produkt in jedem Modus verbringt. Der gesamte
Stromverbrauch des Produkts ist die Summe des Stromverbrauchs der einzelnen Modi.



Index

85

Index

Ziffern
802.1x-Authentifizierung 64

Zeichen
"Einlegen/Entnehmen”
mit 19

A
Abreikfunktion
mit 26
Abreikposition
Festlegen 26
Ausrichten
Linker Rand 40

B

Bedienfeld

entsperren 20
Leuchten 18

sperren 20
Tastenfunktionen 16
Bedienfeldschablonen
Anwenden 8
Bidirektionale Ausrichtung
Anpassen 68

D

Datenoptionen 55
deaktivieren
Schriftartsperre 21
Teilungssperre 22
Demo-Seite, drucken 11
DOS
drucken unter 13
Drucken
Demo-Seite 11
Netzwerk-
Konfigurationsseite 12
unter DOS 13
unter Windows 13
Drucken der Problemldsung
Druckeralarm ertont 71
Drucker hort sich an, als wirde
er drucken, druckt aber
nicht 70
Drucker ist laut 70

Druckgeschwindigkeit nimmt
ab 72
Drucktest funktioniert, aber der
an den Computer
angeschlossene Drucker
druckt nicht 70
Druckvorgang wird Uber das
Ende des Endlosformulars
hinaus fortgesetzt 72
falsche Zeichen werden
gedruckt, linker Rand
verschiebt sich; Druckvorgang
wird angehalten 72
Tasten funktionieren nicht 71
Wa&hrend des Druckvorgangs
verschiebt sich der linke Rand
nach rechts 71
Drucker
Eigenschaften und
Funktionen 8
reinigen 60
Teile 7
testen 65
Uberblick 7
Druckereigenschaften und -
funktionen 8
Druckerstatus
konfigurieren 18
Priifen 66
Druckqualitat, Problemldsung
ausgewadahlte Teilung oder
Schriftart wird nicht gedruckt
oder beim Drucken nicht
beibehalten 73
Der Drucker wechselt in die
Abreiposition, bevor der
Auftrag abgeschlossen ist. 71
falsche Zeilenanzahl auf einer
Seite 78
falsche Zeilenlange 72
Grafiken werden nicht
gedruckt 78
Zeichen sind falsch oder
fehlen 78
Zeilenabstand ist falsch oder
Zeilen werden Uberdruckt 79
Zeilen beginnen nicht am linken
Rand 72

Eigenschaften und Funktionen
Drucker 8
einlegen
Einzelformular oder
Umschlag 37
Endlosformulare 26
Einzelformular
einlegen 37
Embedded Web Server
802.1x-Authentifizierung
verwenden 64
IPSec unterstitzen 63
SNMPv3 unterstiitzen 63
Emissionshinweise 81, 82
Emulationsmodus 14
Emulationsoptionen 58
Endlosformulare
einlegen 26
Papierzufuhr von unten 33
Zufuhr von vorne 29
entsperren
Bedienfeld 20
Epson-Emulationsmodus
mit 14
Euro-Zeichen-Unterstiitzung
Code Page-Ersatz 55

F

Farbbandkassette
Entfernen 60

Festlegen

Seitenanfang 41, 42, 43
Formular-Makrooptionen
Konfigurationsmodus 54
Formularstarkeregler
Festlegen 24

G

Gerduschemissionspegel 82

H

Hauptmeniuoptionen 53
Hex Trace-Modus

mit 65
Hinweise 81, 82, 83, 84



Index

86

IBM-Emulationsmodus

mit 13
IPSec 63
K

Konfigurationsmodus
Datenoptionen 55
Emulationsoptionen 58
Formular-Makrooptionen 54
Hauptmenioptionen 53
mit 51
Schnittstellenoptionen 59
Steueroptionen 57

Kundendienst anrufen 79

L

Leuchten
Bedienfeld 18

Linker Rand
Ausrichten 40

M

Menueinstellungen

andern 52
mit dem Kundendienst Kontakt
aufnehmen 79

N

Netzwerk-Konfigurationsseite 12
nicht reagierenden Drucker
Uberprifen 65

o
Offline
Drucker online/offline
schalten 19

Okidata MICROLINE-
Emulationsmodus

mit 15

Online
Drucker online/offline
schalten 19

P

Papier

vorschieben 19
Papierformate
von Drucker unterstiitzt 45

Papierpfade
Schubtraktor 25
Zugtraktor 25
Papiersorten
von Drucker unterstitzt 45
Papierstaus und Fehleinzlge,
Problemldsung
Papierstau im Drucker 73
Papierzuflihrung, Problemldsung
Aus automatischer
Einzelblattzuflihrung
eingezogenes Papier staut
sich am Druckereingang 74
aus automatischer
Einzelblattzuflihrung werden
mehrere Blatter auf einmal
eingezogen 77
automatische
Einzelblattzuflihrung fihrt
Papier mit falscher
Geschwindigkeit zu 76
automatische
Einzelblattzuflihrung schiebt
Papier an falsche Position 76
Drucker zieht kein Papier aus
automatischer
Einzelblattzufliihrung 75
Drucker zieht kein Papier
ein 74
falsche
Seitenanfangsposition 75, 76
optionale Zufiihrung "Traktor 2"
schiebt Papier an falsche
Position 75
optionale Zufiihrung "Traktor 2"
zieht kein Papier ein 75
Papierstau in automatischer
Einzelblattzufihrung 74
Stau in Zufiihrung
"Traktor 2" 74
von automatischer
Einzelblattzuflihrung

zugeflihrtes Papier wird schrag

eingezogen 76
Problemldsung

mit dem Kundendienst Kontakt
aufnehmen 79

nicht reagierenden Drucker
Uberprifen 65

Wiederherstellen von
Werksvorgaben 62

Problemldsung, Druckqualitat
ausgewabhlte Teilung oder
Schriftart wird nicht gedruckt
oder beim Drucken nicht
beibehalten 73
Der Drucker wechselt in die
Abreikposition, bevor der
Auftrag abgeschlossen ist. 71
falsche Zeilenanzahl auf einer
Seite 78
falsche Zeilenlédnge 72
Grafiken werden nicht
gedruckt 78
Zeichen sind falsch oder
fehlen 78
Zeilenabstand ist falsch oder
Zeilen werden Uberdruckt 79
Zeilen beginnen nicht am linken
Rand 72
Problemldsung, Papierstaus und
Fehleinziige
Papierstau im Drucker 73
Problemldsung, Papierzufiihrung
Aus automatischer
Einzelblattzuflihrung
eingezogenes Papier staut
sich am Druckereingang 74
aus automatischer
Einzelblattzuflihrung werden
mehrere Blatter auf einmal
eingezogen 77
automatische
Einzelblattzuflihrung fihrt
Papier mit falscher
Geschwindigkeit zu 76
automatische
Einzelblattzuflihrung schiebt
Papier an falsche Position 76
Drucker zieht kein Papier aus
automatischer
Einzelblattzufiihrung 75
Drucker zieht kein Papier
ein 74
falsche
Seitenanfangsposition 75, 76
optionale Zufiihrung "Traktor 2"
schiebt Papier an falsche
Position 75
optionale Zufiihrung "Traktor 2"
zieht kein Papier ein 75
Papierstau in automatischer
Einzelblattzufihrung 74



Index

Stau in Zufiihrung
"Traktor 2" 74

von automatischer
Einzelblattzuflihrung
zugeflihrtes Papier wird schrag
eingezogen 76

Problemldsung beim Drucken

Druckeralarm ertont 71

Drucker hort sich an, als wirde
er drucken, druckt aber
nicht 70

Drucker ist laut 70

Druckgeschwindigkeit nimmt
ab 72

Drucktest funktioniert, aber der
an den Computer
angeschlossene Drucker
druckt nicht 70

Druckvorgang wird Uiber das
Ende des Endlosformulars
hinaus fortgesetzt 72

falsche Zeichen werden
gedruckt, linker Rand
verschiebt sich; Druckvorgang
wird angehalten 72

Tasten funktionieren nicht 71

Wahrend des Druckvorgangs
verschiebt sich der linke Rand
nach rechts 71

R

Recycling
Lexmark-Produkte 61
WEEE-Erklarung 82
reinigen

Drucker 60

S

Schnittstellenoptionen 59
Schriftart

Auswahlen 21
sperren 21
Schriftartsperre
deaktivieren 21
Schubposition
Traktor 46
Schubtraktor
Papierpfade 25
Wechseln 47
Seitenanfang
Festlegen 41,42, 43

Sicherheit 6
802.1x-Authentifizierung
verwenden 64

IPSec unterstitzen 63
SNMPv3 unterstiitzen 63

SNMPv3 63

sperren

Bedienfeld 20

Start/Stopp (Taste)

mit 18

Steueroptionen 57

T

Tasten, Bedienfeld
Druckerstatus 16
Teilung
Auswahlen 22
sperren 22
Teilungssperre
deaktivieren 22
Testseite
ausfihren 65
unterbrechen oder beenden 65
Traktor
Schubposition 46
Zugposition 46
Traktormodus
Auswahlen 20

\'

Verbrauchsmaterial
Bestellen 60
Verbrauchsmaterial bestellen 60

)

Wechseln
Schubtraktor 47
Zugtraktor 48

Werksvorgaben
wiederherstellen 62

Windows
drucken unter 13

yA

Zeichenausrichtung
Anpassen 68
Zugposition
Traktor 46
Zugtraktor
Papierpfade 25
Wechseln 48



	Inhalt
	Sicherheit
	Informationen zum Drucker
	Druckerübersicht
	Anbringen von Bedienfeldschablonen
	Druckereigenschaften und -funktionen
	Drucken einer Demo-Seite
	Drucken einer Netzwerk-Konfigurationsseite
	Drucken unter Windows oder DOS
	Verwenden des IBM-Emulationsmodus
	Verwenden des Epson-Emulationsmodus
	Verwenden des Okidata MICROLINE-Emulationsmodus

	Verwenden des Bedienfelds
	Die Tasten des Bedienfelds
	Die Leuchten der Bedienerkonsole
	Verwenden der Taste "Start/Stopp"
	Schalten des Druckers in den Online- oder Offline-Modus
	Vorschieben des Papiers
	Verwenden von "Einlegen/Entnehmen"
	Sperren und Entsperren des Bedienfelds
	Auswählen eines Traktormodus
	Auswählen und Sperren einer Schriftart
	Schriftartsperre deaktivieren
	Auswählen oder Sperren einer Teilung
	Teilungssperre deaktivieren

	Einlegen von Druckmedien
	Einstellen des Formularstärkereglers
	Papierpfade
	Verwenden der Abreißfunktion
	Einlegen von Endlosformularen
	Einlegen von Endlosformularen mit dem Schubtraktor
	Einlegen von Endlosformularen mit dem Zugtraktor
	Einlegen von Endlosformularen von unten mit dem Zugtraktor

	Einlegen von Einzelformularen
	Manuelles Einlegen eines Einzelformulars oder Umschlags
	Ausrichten des linken Rands

	Einstellen des Seitenanfangs
	Einstellen des Seitenanfangs für Endlosformulare im Schubmodus
	Einstellen des Seitenanfangs für Endlosformulare im Zugmodus
	Einstellen des Seitenanfangs für ein Einzelformular oder einen Umschlag
	Einstellen des Seitenanfangs in einem Makro


	Anleitung für Papier und Spezialdruckmedien
	Vom Drucker unterstützte Papiersorten und -formate

	Traktorpositionen ändern
	Schubtraktorposition
	Zugtraktorposition
	Wechseln von Schubtraktor- zu Zugtraktorposition
	Wechseln von Zugtraktor- zu Schubtraktorposition

	Konfigurationsmodus und Menüoptionen
	Verwenden des Konfigurationsmodus
	Ändern der Menüeinstellungen (Beispiel)
	Konfigurationsmodus – Hauptmenü
	Hauptmenüoptionen
	Formular-Makrooptionen
	Datenoptionen
	Steueroptionen
	Emulationsoptionen
	Schnittstellenoptionen


	Wartung des Druckers
	Bestellen von Verbrauchsmaterial
	Entfernen der Farbbandkassette
	Reinigen des Druckers
	Recycling von Lexmark Produkten

	Administratorunterstützung
	Wiederherstellen der Werksvorgaben
	Unterstützung von IPSec
	Unterstützung von SNMPv3
	Verwendung der 802.1x-Authentifizierung

	Fehlerbehebung
	Überprüfen eines nicht reagierenden Druckers
	Testen des Druckers
	Überprüfen des Druckerstatus
	Justieren der (bidirektionalen) Zeichenausrichtung
	Lösen von Druckproblemen
	Druckertest funktioniert, aber der an den Computer angeschlossene Drucker druckt nicht
	Der Drucker ist laut
	Der Drucker hört sich an, als würde er drucken, druckt aber nicht
	Der Druckeralarm ertönt
	Der Drucker wechselt in die Abreißposition, bevor der Ausdruck eines Druckauftrags abgeschlossen ist
	Tasten (mit Ausnahme von "Start/Stopp", "Seitenvor.", "Abreißen" und "Einlegen/Entnehmen") funktioni ...
	Während des Druckvorgangs verschiebt sich der linke Rand nach rechts
	Die Zeilenlänge ist falsch; die Zeilen beginnen nicht am linken Rand
	Die Druckgeschwindigkeit nimmt ab
	Falsche Zeichen werden gedruckt, linker Rand verschiebt sich; Druckvorgang wird angehalten
	Der Druckvorgang wird über das Ende des Endlosformulars hinaus fortgesetzt
	Die ausgewählte Teilung oder Schriftart wird nicht gedruckt oder beim Drucken nicht beibehalten

	Lösen von Problemen mit der Papierzufuhr
	Papierstau im Drucker
	Papierstau in der automatischen Einzelblattzuführung
	Aus der automatischen Einzelblattzuführung eingezogenes Papier staut sich am Druckereingang
	Papierstau in der Zuführung "Traktor 2"
	Drucker zieht kein Papier ein
	Drucker zieht kein Papier aus der optionalen Zuführung "Traktor 2" ein
	Drucker zieht kein Papier aus der automatischen Einzelblattzuführung ein
	Die optionale Zuführung "Traktor 2" schiebt das Papier an falsche Seitenanfangsposition
	Die automatische Einzelblattzuführung führt das Papier mit der falschen Geschwindigkeit zu
	Die automatische Einzelblattzuführung schiebt das Papier an die falsche Seitenanfangsposition
	Von der automatischen Einzelblattzuführung zugeführtes Papier wird schräg eingezogen
	Aus der automatischen Einzelblattzuführung werden mehrere Blätter auf einmal eingezogen

	Lösen von Problemen mit der Druckqualität
	Ausdruck ist zu hell
	Überprüfen Sie den Formularstärkeregler

	Es werden nicht alle Zeichenpunkte gedruckt, oder die Druckqualität ist schlecht
	Zeichen sind falsch oder fehlen
	Formulare sind verschmiert oder Druckbild ist zu dunkel
	Falsche Zeilenanzahl auf einer Seite
	Grafiken werden nicht gedruckt
	Zeilenabstand ist falsch oder Zeilen werden überdruckt

	Kontaktaufnahme mit dem Kundendienst

	Hinweise
	Hinweis zur Ausgabe
	Marken
	Übereinstimmung mit den Richtlinien der Europäischen Gemeinschaft (EG)
	Hinweis zum GS-Zeichen
	Geräuschemissionspegel
	WEEE-Richtlinie (Waste from Electrical and Electronic Equipment)
	ENERGY STAR
	Energieverbrauch
	Stromverbrauch des Produkts
	Energiesparmodus
	Aus-Modus
	Gesamter Stromverbrauch


	Index


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends false
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /ENU ()
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


